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VBerlin 19 Auguſt Der japaniſche Geſchäftsträger
Botſchaftsrat Hata überreichte am Sonnabend eine Note
die in ſehr herzlichen Worten für die Entſendung des Prinzen
geinrich zu den Trauerfeierlichkeiten in Japan dankt Die
Note hat folgenden Wortlaut Seine Majeſtät der Kaiſer
des Unterzeichneten Allergnädigſter Herr hat mit tiefer
Rührung vernommen daß Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer
und König von Preußen Allergnädigſt geruht hat Seine
gönigliche Hoheit den Prinzen von Preußen als Allerhöchſt
Jhren Vertreter zu den bevorſtehenden Trauerfeierlichkeiten
nach Tokio zu entſenden Der Unterzeichnete iſt demnächſt be

auftragt Seiner Majeſtät dem Kaiſer und König den Aus
druck des herzlichſten Dankes Seiner Majeſtät des Kaiſers
des Unterzeichneten Allergnädigſten Herrn für die ihm durch
die Entſendung eines ſo nahen Verwandten Allergnädigſt be
zeigte innige Teilnahme zu Füßen zu legen

Hat es ſchon in Deutſchland einiges Aufſehen erregt
daß der Kaiſer ſeinen Bruder den Prinzen Heinrich nach
dem fernen Japan entſendet zur Teilnahme an der Bei
ſetzung des verſtorbenen Mikado ſo klappern erſt recht leb
haft die Mühlen der politiſchen Zeichendeuter im Aus
land Jhnen gilt zunächſt als ausgemacht daß Deutſch
land die kaum noch beſtreitbare Scharte ſeiner auf den
nahen Orient abzielenden diplomatiſchen Spekulationen aus
zuwetzen trachtet durch energiſche Bemühungen um Hebung
ſeines Preſtiges im fernen Oſten Von dieſer Seite wird
eben die türkiſche Partie England gegenüber endgültig
als Verluſtpunkt der deutſchen Staatskunſt gebucht dem
neuen deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel Frhrn von
Wangenheim als hauptſächliche Aufgabe nachgeſagt den
ſchließlichen Mißerfolg der fünfzehnjährigen Arbeit des
Frhrn v Marſchall ſo lange wie möglich zu bemänteln
Natürlich ſpielt bei dieſer mit wuchtigen Faktoren rech
nenden Kombination auch der behende und ſcharfe Blick
Kaiſer Wilhelms eine Rolle der ohne Verzug das Oſtaſien
gleis als vielverſprechenden Weg für Deutſchlands Welt
miſſion erſpäht habe und nun dem Prinzen Heinrich auf
gebe für die umzuleitende Reichspolitik am fernen Ziel
Raum zu ſchaffen

Es liegt reichlich Herbſtdun ſt auf dieſem Phantaſie
gemälde in Deutſchland ſelbſt wo für vorliegenden Fall
doch wohl ein größeres Maß von Sachkenntnis anzutreffen
iſt beſtreiten diplomatiſche Perſönlichkeiten entſchieden daß
Frhr v Marſchall am Goldenen Horn Schiff
bruch gelitten habe Andererſeits wird hier auch eine
bahnbrechende politiſche Bedeutung der Japanfahrt des
Prinzen Heinrich in Abrede geſtellt Als ſtichhaltig läßt
man lediglich gelten den Willen des Kaiſers durch die Ent
ſendung ſeines Bruders einerſeits die freundſchaftlichen
Beziehungen Deutſchlands zu Japan zu beſiegeln anderer
ſeits zum Ausdruck zu bringen daß Deutſchland für alle Zeit
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Halle a Dienstag den
in Oſtaſien neben England und Amerika ſeinen Sonnen
platz reklamiert Nicht in Frontſtellung gegen eine dieſer
beiden Mächte die nach Lage der Dinge nur England
ſein könnte da der vor einigen Monaten zwiſchen Berlin
und Waſhington ſtattgehabte Notenwechſel wegen China
parallele Richtlinien der deutſchen und der
amerikaniſchen Wirtſchaftsſtrategie aufge
zeigt hat

Die Politik Japans weiſt zwei Ausläufer zum Einver
nehmen mit England und mit Rußland Dieſe drei Mächte
würden wohl keinen Anſtand nehmen ſich in die inner
chineſiſchen Verhältniſſe einzumiſchen und das könnte bei
den anhaltend verworrenen Zuſtänden im Reich der Mitte
über Nacht geſchehen Die großen im Kiautſchoubeſitz wur
zelnden Oſtaſienintereſſen Deutſchlands machen es ihm dar
um fraglos zur Pflicht ſich nicht unter die Räder drängen
zu laſſen den Zuſammenhalt mit der Macht zu feſtigen
deren oſtaſiatiſcher Einflußbereich gleichfalls abſeits der ja
paniſch engliſch ruſſiſchen Kombinationen liegt von der zu
künftigen Entwicklung Chinas aber nicht weniger berührt
wird als das deutſche Jntereſſengebiet Eine gewiſſe Zweck
mäßigkeit von Beſprechungen zwiſchen je einem deutſchen und
amerikaniſchen Kenner Oſtaſiens iſt alſo durch die Verhält
niſſe gegeben

Die Perſönlichkeit des Prinzen Heinrich von Preußen
nun dürfte den Amerikanern die durch den gewandten
Staatsſekretär Knox bei den Beiſetzungsfeierlich
keiten in Tokio vertreten ſein werden um ſo mehr er
wünſcht ſein als ja dieſes Mitglied des deutſchen Kaiſer
hauſes von ſeiner Amerikafahrt her Sympathie und Ver
trauen bei der dortigen politiſchen Welt genießt Seine
verwandtſchaftlichen Beziehungen zum Zarenhofe be
fähigen andererſeits den prinzlichen Emiſſär von vornherein
den Verdacht zu entkräften als handle es ſich bei der vielen
überraſchend kommenden Fahrt um eine ſpekulative Extra
tour Deutſchlands etwa um einen Gegenzug im Hinblick auf
das ruſſiſch japaniſche Mandſchurei und Mongoleiabkommen

Deutſches Reich
Der Ueberſchuß des Etatsjahres 1911
in der ſtattlichen Höhe von rund einer viertel Milliarde
kommt der Reichsfinanzverwaltung angeſichts der Koſten
für die neuen Wehrvorlagen ſehr gelegen Ueber
die Verwendung des Ueberſchuſſes wird berichtet

Nach den Beſtimmungen des Etatgeſetzes für 1912 ſind
die Ueberſchüſſe von 1911 und 1912 nach näherer Beſtimmung
der Etats der nächſten Jahre zu vier verſchiedenen Zwecken
zu verwenden darunter zur Deckung der durch die Geſetze
zur Abänderung des Reichsmilitärgeſetzes und zur Ergän
zung des Geſetzes über die Friedenspräſenzſtärke des deut
ſchen Heeres vom Jahre 1911 ſowie durch die Novelle zum
Flottengeſetz vom Jahre 1906 entſtehenden einmaligen
Ausgaben Dieſe einmaligen Ausgaben ſtellen ſich im näch
ſten Jahr für das Heer auf 52 für die Marine auf 22 Mil

20 Auguſt 1912
lionen Mark zuſammen auf 74 Millionen Der Heeres
und Marineetat wird mithin im nächſten Jahre eine ſehr
bedeutende Erhöhung erfahren Denn zu den frühe
ren fortlaufenden Ausgaben treten zunächſt die Mehr
ausgaben welche für das Heer nach dem Friedensprä
ſenzgeſetz von 1911 und für die Flotte nach dem Flotten
geſetz von 1906 im ordentlichen Etat ſchon zu gewärtigen
waren Sie belaufen ſich für das Heer auf 18,8 für die
flotte auf 29,7 Millionen Mark Dazu treten weiterhin an
ortdauernden Mehrausgaben aus Anlaß der Wehrvor

lagen für das Heer 49 Millionen die Marine 7 Millionen
Rechnet man zu dieſen letzten Summen die in den Wehr
vorlagen ihren Urſprung haben die einmaligen Ausgaben
von 74 Millionen hinzu ſo ergibt ſich eine Mehrbelaſtung
des Heeres und Marineetats aus Anlaß der Wehrvorlagen
im nächſten Jahr von 130 Millionen Jn den folgen
den Jahren gehen die einmaligen Ausgaben für die
Armee dann allerdings ſehr erheblich zurück da in den
Jahren 1914 bis 1917 nur noch 26 Millionen aufzubringen
ſind Für die Armee bleiben indeſſen die einmaligen Aus
gaben in den folgenden vier Jahren annähernd dieſelben
ſie ſteigen im Jahre 1914 auf 29 Millionen und fallen bis
zum Jahre 1917 auf 18 Millionen Die fortdauernden
Ausgaben aus Anlaß der Wehrvorlagen ſteigern ſich natur
gemäß infolge der Neuformationen in den kommenden Jah
ren nicht unweſentlich Die Mehrausgaben der Heeresver
waltung erreichen im Beharrungszuſtand eine Höhe von 58
Millionen während die Mehrausgaben der Marineverwal
tung von 10 auf 25 Millionen Mark anſteigen

Rußlands Zuſtimmung zum Vorſchlag des Grafen
Berchtold

Aus Wien 19 Auguſt wird telegraphiert
Die zuſtimmende Antwort der ruſſiſchen Regierung auf

den Vorſchlag des Grafen Berchtold iſt Sonnabend hier ein
getroffen Die Antworten Englands und Frankreichs ſtehen
noch aus ſie werden aber in den nächſten Tagen erwartet

Für den Kaiſerbeſuch in der Schweiz
e dort die umnfaſſendſten Sicherheitsmaßregeln ge

en v tDas geſamte Polizeikorps wird einer Meldung aus
Zürich zufolge lückenlos zur Verfügung gehalten Zur Ver
ſtärkung des Militärs werden noch 500 Mann von der Feuer
wehr abgeordnet Die Fremdenkontrolle ſoll überaus ſtreng
gehandhabt werden Die Beſitzer und Verwalter der in der
Nähe der Bahnlinien ſowie in den Straßenzügen die der
Kaiſer paſſiert gelegenen Häuſer ſind angewieſen worden
unbekannten und verdächtigen Leuten keine Mietsräume zur
Verfügung zu ſtellen Eine ſtrenge Hotelkontrolle wird am
Tage vor der Ankunft durchgeführt Die Bauten ſollen
während der Zeit des Durchzugs völlig geräumt werden Für
die Sicherung der Bahnübergänge bei der Durchfahrt des
Sonderzuges wird die Kantonspolizei beſonders Sorge tragen

Neuer deutſcher Salut für Poinraré
Die Agence Havas meldet über Kopenhagen Sonntag

nachmittag gegen 5 Uhr ſtieß der Panzerkreuzer Condsé
der den auf der Heimreiſe begriffenen Miniſterpräſidenten
Poincaré an Bord hatte im Großen Belt bei der Jnſel

Feuilleton
Weltſprarhen und ihre Zukunft

Zum Tode Schleyers des Erfinders
des Volapük

di Während Dr Zamenhof erſt in dieſen Tagen die Hul
gen der internationalen Eſperantiſten in Krakau ent
edennehmen konnte iſt Prälat Johann Martin Schleyer

geſe ginder des Volapük ſo gut wie vergeſſen in Konſtanz
geſa en Schleyer der ſchon vor einem Jahre fälſchlich tot

S worden war überraſchte im Jahre 1879 die Welt mit
ein rfindung ſeiner internationalen Sprache Der Erfolg

a Gedankens war anfangs überaus ſtark und die
erlebt matik der Weltſprache Volapük aus Schleyers Feder

ev e bis 1888 neun Auflagen Dann ebbte freilich die
Zzung ab und im letzten Jahrzehnt wurde das Volapük

Zamenhofs Eſperanto völlig in den Hintergrund
iſt da Jn dem Wettlauf unter den Weltſprachenſyſtemen
Schau rperanto unzweifelhaft Sieger geblieben und das
u iel des erwähnten 8 Kongreſſes ſeiner Anhänger hat

en prinzipiellen Gegnern des Weltſprachengedankens
Erwä genötigt ſo daß die Frage immerhin eine ernſte
in abſeta verdient ob dieſes neue Prinzip Ausſicht hat ſich

In harer Zukunft durchzuſetzen
Sprachen acht hätte man die Möglichkeit daß erfundene
er je z lehen können niemals beſtreiten ſollen denn keine

ſondi exiſtierenden Sprachen hat von Anfang an beſtanden
worden jede iſt zu irgend einer beſtimmten Zeit geſchaffen
öſiſhe Es iſt allgemein bekannt daß z B das Franbe erſte in zwei nenden noch nicht exiſtierte ſondern

alter 9 in der Uebergangszeit vom Altertum zum Mittel
auch di a em Volkslatein entwickelt hat Und wir können
nicht an riode rekonſtruieren in der es unſer Deutſ 7

ndo
chen ruhte Das alte Märchen von der unbedingten

und Geſetzmäßigkeit gewiſſer Sprachen iſt von der

gedrängt

Hogit

und all dem Zufall und all der Willkür unterworfen dem
ein ſolches ausgeſetzt iſt Man wird dagegen einwenden daß
die lebenden Sprachen von Völkern und nicht von einzelnen
geſchaffen worden ſeien aber dieſer Satz iſt nur in beſchränktem
Maße richtig denn die eigentlichen Sprachbildner waren ſtets
die großen Dichter und Schriftſteller die das Rohmaterial
verarbeiteten das ihnen das Volk als Ganzes lieferte Ueber
dies beweiſt dies nichts gegen die Möglichkeit daß ein ein
zelner Menſch auch einmal das Gleiche leiſten könnte was
größere oder kleinere Gemeinſchaften auf manchen Sunda
inſeln ſpricht jedes Dörflein ſeine eigene Sprache ſchon
unzähligemal geſchaffen haben

Wir müſſen alſo den Anhängern der Weltſprache zu
geben daß ihr Gebilde ſehr wohl lebensfähig ſein könnte
Und für ſie ſcheint auch im erſten Augenblick zu ſprechen daß
es ſolche Weltſprachen tatſächlich in der Praxis gegeben hat
und noch gibt Das europäiſche Mittelalter bediente ſich zur
internationalen Verſtändigung durchweg des Latein das dieſe
Stellung in der Gelehrtenwelt bis tief in das 18 Jahrhundert
hinein und in manchen Diſziplinen bis auf den heutigen Tag
behauptet hat Für den katholiſchen Klerus iſt das Latein
heute noch die Weltſprache und es iſt kein Zufall daß gerade
ein katholiſcher Geiſtlicher eben der jetzt verſtorbene Schleyer
den Gedanken eines neuen internationalen Jdioms zuerſt
vertreten hat denn der Begriff der Weltſprache war ihm
von Hauſe aus vertraut Ebenſo iſt das Engliſche noch heute
das gemeinſame Verſtändigungsmittel in allen überſeeiſchen
Ländern

Dieſe beiden Beiſpiele zeigen aber auch deutlich unter
welchen Bedingungen allein eine Weltſprache möglich iſt Nur
wenn in einem großen Wirtſchaftsgebiet eine Menge kulturell
minderwertiger Sprachen nebeneinander geſprochen werden
kann ſich ein fremdes Jdiom als Univerſalſprache durchſetzen
Der Tiefſtand der europäiſchen Sprachen im Mittelalter und
der Eingeborenenſprachen in den Tropen hat damals zur An
nahme des Latein und in neuerer Zeit zu der weiten Ver
breitung des Engliſchen geführt Dagegen iſt in der modernen
Kulturwelt ein ſolcher Notſtand nicht vorhanden Drei wirk
liche Weltſprachen ſtehen nebeneinander das Deutſche das
Franzöſiſche und das Engliſche Da nun jeder Menſch der
internationale Jntereſſen hat ſtets von vornherein eine der

drei Hauptſprachen beherrſcht wird er ſich in jedem Falle
leichter entſchließen die beiden anderen zu erlernen als das
Eſperanto denn die Kunſtſprache wird niemals die Verſtän
digung mit den breiten Maſſen des Volkes ermöglichen und
die Bücher und Zeitungen werden mit Rückſicht auf die große
Majorität ſtets in der Mutterſprache gedruckt werden Die
Aneignung zweier lebender Weltſprachen übertrifft den
Vorteil die Kunſtſprache zu kennen bei weitem Ueberdies
lernt man von einer fremden Sprache immer nur ſo viele
Worte wie man braucht der Sieg einer künſtlichen Sprache
würde demnach keine Energieerſparnis ſondern im Gegenteil
eine Energieverſchwendung bedeuten Es ſind alſo um es
noch einmal zuſammenzufaſſen keine theoretiſchen Betrach
tungen ſondern die tatſächlichen Verhältniſſe in der modernen
Kulturwelt die den Sieg einer Kunſtſprache überaus un
wahrſcheinlich machen mag es nun ein verbeſſertes Engliſch
ſein wie das Volapük oder das übrigens recht geiſtvoll er
dachte denaturierte Romaniſch des Eſperanto

Uewyork die größte Stadt
der Welt

Wie die Hudſon Metropole wächſt
Dr Joſef Caccavajo eine hervorragende Autorität auf

dem Gebiete des Städtebaues und der Bevölkerungsſtatiſtik
hat kürzlich im New York Herald einen Aufſatz veröffent
licht der ſehr bemerkenswerte Angaben über die Entwick
lung der größten Stadt Amerikas in den letzten 10 Jahren
enthält Jm Jahre 1790 faſt zwei Jahrhunderte nach der
Gründung der Stadt durch die Holländer lebten auf dem
Gebiete des heutigen New Vork erſt 49 401 Menſchen Heut
zutage umfaßt das gleiche Gebiet mehr als 5 200 000 Ein
wohner Die Bevölkerung New Vorks vermehrt ſich täglich
um 540 Köpfe ſo daß die Zunahme im Laufe von 3 onaten

ſtärker iſt als die geſamte Einwohnerſchaft zurzeit von George
ington warh de Jahre dürfte die Bevölkerung ſich allein inner

halb der City um etwo 209 000 Perſonen vermehren Wenn
man aber das Gebiet außerhalb der City jedoch innerhalb
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auf ver Höhe des Schloſſes Tranekaer auf einenen n et S der Braunſchweig Klaſſe Das
da Kriegsſchiff hißte die franzöſiſche Flagge und be
rüßte den Miniſterpräſidenten durch einen Salut von 19

uß Auf dem Condé wurde darauf die deutſche Flaggegehn und die Begrüßung Schuß auf Schuß erwidert
Der Figaro bemerkt zu der neuen Begrüßung des

Conde durch die deutſche Flagge Man darf ſich dazu be
glückwünſchen daß der Zufall zum zweiten Male der Marine
der beiden Nachbarſtaaten zu einem ſo ſchönen Höflich
keitsakte Gelegenheit gab

Gewiſſenszwang
Der Gewiſſenszwang den die katholiſche Geiſtlichkeit

auch in nicht s r Fragen ausübt iſt allbekannt Ein
beſonders kraſſer Fall wird vom Generalanzeiger für Duis
burg mitgeteilt Dem Blatt iſt folgende Karte zur Ver
fügung geſtellt worden die der Vorſtand des katholiſchen
Arbeitervereins St Michael in Duisburg am 24 Juli
dieſes Jahres an ein Vereinsmitglied gerichtet hat

Laut Beſchluß des letzten Delegiertentages iſt es den
Mitgliedern der kath Knappen und Arbeitervereine bei
Strafe des Ausſchluſſes aus dem Verein verboten
andere als katholiſche Zeitungen und Zeit
ſchriften zu halten Da Sie nun trotz mehrmaliger
Verwarnung eine nicht katholiſche Zeitung halten iſt der
Vorſtand gezwungen Sie aus dem Verein auszuſchließen
Beſchwerde hiergegen können Sie beim Präſes erheben

Bei Beratung des Toleranzantrages des intoleranten
Zentrums wird dieſer Karte gedacht werden

Hauptmann Koſtewitſch
geriert ſich in Petersburg als Märtyrer Jn zahlreichen

nterviews ergeht er ſich in Verdächtigungen gegen die
deutſche Gefängnisverwaltung So quittiert der ruſſiſche
Offizier der mit allem nur irgend denkbaren Entgegen
kommen behandelt wurde dem in der Unterſuchungshaft ſonſt
nicht übliche Vergünſtigungen zuteil wurden wie der Beſuch
ſeiner Frau das loyale Verhalten der deutſchen Gerichts
behörden Jm übrigen ſcheint wenn die Berichte ruſſiſcher
Blätter auf Wahrheit beruhen Herr Koſtewitſch ſein Ver
ſprechen ſich zur Verhandlung zu ſtellen nicht erfüllen zu
wollen Ein Privattelegramm meldet dem Lok Anz

Petersburg 19 Auguſt Es verlautet es ſei beſchloſſen
worden den Kapitän Koſtewitſch auf ſeinem Poſten zu be
laſſen Außerdem bekommt er Urlaub um auf Koſten der
Krone zwei Monate im Kaukaſus oder Krim ſeine im Ge
fängnis erſchütterte Geſundheit aufzubeſſern

Die Sicherheit der Ozeanpaſſagiere
Auf die deutſche Anregung hin haben ſich jetzt alle in Frage

kommenden Mächte bereit erklärt eine Konferenz in London oder
im Haag zu beſchicken die Maßregeln zur größeren Sicherung des
Verkehrs auf den Ozeanſtraßen erwägen ſoll

Deutſchland ſchlug bekanntlich eine ſolche Konferenz gleich nach
der Titanic Kataſtrophe vor

Für die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
tritt der bayriſche Epiſkopat in einer Eingabe an den
Bundesrat ein

Der Bayriſche Courier veröffentlicht eine Eingabe des
bayriſchen Epiſkopats an den Bundesrat welche primär für
die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes in kurzen Worten ein
tritt aber falls dieſe nicht zu erreichen iſt in eingehenderer
Darlegung des kirchlichen Standpunktes für den bayriſchen
Jeſuitenerlaß vom 11 März 1912 eintritt der mit ſeiner
Definition des Begriffes Ordenstätigkeit der kirchlichen
dung nahe kommt Die Eingabe iſt vom 16 Juli
atiert

Daß katholiſche Biſchöfe für die Zulaſſung der Jeſuiten
ſind iſt nicht überraſchend und auch die Gründe mit denen
die bayriſchen Biſchöfe den bayriſchen Jeſuitenerlaß zu ver
teidigen ſuchen werden nicht neu ſein

Günſtige Ausſichten für höhere Forſtbeamte
in den Kolonien

Wie man erfährt ſind die Ausſichten für höhere Forſt
beamte auf Uebernahme in den Kolonialdienſt zurzeit nicht
ungünſtig Bewerber müſſen die zweite Staatsprüfung mit
gutem Erfolg beſtanden und womöglich einige Jahre praktiſch
im Forſteinrichtungsdienſt gearbeitet haben Kenntnis der

engliſchen Sprache iſt erwünſcht Verheiratete können zurh vo Wohnungsverhältniſſe nicht berückſichtigt
werden Die Remuneration beträgt anfänglich 8300 Mark
und ſteigt in 66 Jahren auf 11 900 Mark Für die Aus
rüſtung und Ausreiſe wird ausreichend bemeſſene Vergütung
gewährt Die Dauer einer Dienſtperiode beträgt für Kame
run und Togo 14 Jahr für DeutſchOſtafrika 2 für Deutſch
Südweſtafrika und die SüdſeeSchutzgebiete 3 Jahre Nach
Ablauf einer Dienſtperiode wird ein Arlaub von 4 Monaten
außer Reiſe mit vollen Auslandsbezügen gewährt Be

werbungen ſind unter Beifügung eines Lebenslaufes an das
Reichskolonialamt in Berlin W 8 Wilhelmſtraße 62 zu
richten das auf Wunſch weitere Auskünfte erteilt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Entſchädigung für Quartierleiſtungen Der preußiſche Kriegs

miniſter hat angeordnet daß die an die Gemeinden zu gewähren
den Entſchädigungen für Quartierleiſtungen bei größeren
Truppenübungen ſpäteſtens ſechs Wochen nach Beendi
gung der Uebungen gezahlt werden müſſen

Für die Nationalflugſpende Die Sammlungen für die nationale
Flugſpende haben im Regierungsbezirk Osnabrück bis jetzt rund
41 000 Mk ergeben Davon entfallen auf die Stadt Osnabrück
rund 35 000 Mk

Heer und Flotte
Von der Hochſeeflotte

Das unter dem Kommando des Vizeadmirals Pohl
ſtehende erſte Geſchwader wird am 24 d M aus der Oſtſee
nach Wilhelmshaven zurückkehren Nach achttägiger Er
holungspauſe beginnen die Herbſtmanöver die ſich in der
Nordſee abſpielen

Der Kaiſer wohnt ihnen teilweiſe bei und kommt auch
nach Wilhelmshaven Er wohnt auf der Jacht Hohen
zollern A a hält der Kaiſer eine große Flotten
parade ab und wird auch der Enthüllung des von ihm
für Wilhelmshaven geſtifteten Coligny Denkmals beiwohnen

Dem Vernehmen nach ſoll die jetzige Torpedowerft nach
d der neuen Torpedowerft Verwendung als
Unterſeebootswerft finden

Ausland
Chineſiſche Grauſamkeiten

Chineſiſche Depeſchen enthalten intereſſante Einzelheiten
über die Hinrichtung des Generals Tſchangtſenghu
die Ende letzter Woche auf Befehl Juanſchikais erfolgte Der
mit der Hinrichtung betraute Bannergeneral Tuantſchikuei
hatte ſein Opfer zum Diner in ein europäiſches Hotel ge
laden und trank mehrmals auf deſſen Wohl Nach aufge
hobener Tafel begab ſich General Tſchang nach ſeinem Ab
ſteigequartier dicht vor dem Tchienmen Tore Das Tor war
von ſtarken Wachen beſetzt Dem Wagen General Tſchangs
folgte ein zweiter Wagen in dem General Tuan ſaß Vorm
Tore angekommen gab der letztere ein Pfeifenſignal worauf
die Soldaten den Wagen des Generals Tſchang umringten
und ihn von ſeinem Sitze emporriſſen und gebunden vor
ein militäriſches Gericht ſchleppten das offenbar auf ihn
wartete Es wurvben keine Zeugen verhört noch eine Ver
teidigung zugelaſſen Das Gericht erklärte General Tſchang
einfach des Hochverrats ſchuldig und befahl ſeine ſofortige
Hinrichtung Er wurde in einen Hof geführt wo die Sol
daten Salve auf Salve auf ihn abgaben Nach der erſten
Salve rief noch General Tſchang Mein Himmel meine
Eltern welche Sünde habe ich begangen Der Körper
war von Kugeln wie durchſiebt und die Kleider
zerfetzt Es war nötig die Leiche umzukleiden Es wurde
deshalb der Witwe des Hingerichteten die Botſchaft geſandt
ihr Gatte wünſche daß ſie ihm Kleider zuſende da es eine
kalte Nacht ſei und er ſehr friere

Proteste gegen die Hinrichtung
Trotz allen Warnungen ſeiner Freunde die für ihn ein

ähnliches Schickſal befürchten iſt Dr Sunjatſen geſtern
M ndes MetropolitanDiſtrikts ebenfalls berückſichtigt ſo wird

die Zunghme ſich wahrſcheinlich noch um 100 000 Köpfe höher
ſtellen Jn den letzten 10 Jahren hätten in New York 200 000
neue Häuſer gebaut werden müſſen um für den Bevölkerungs
zuwachs eine ausreichende Wohngelegenheit zu ſchaffen Tat

lich ſind indeſſen nur 135 745 neue Gebäude errichtet wor
en freilich hat ihr Bau eine Summe von 1 839 500 000

Dollars erfordert Der geſamte Grund und Boden iſt in
keiner Stadt der Vereinigten Staaten ſo viel wert wie die
Häuſer die in New Vork allein im letzten Jahrzehnt errichtet
worden ſind Trotzdem werden wie geſagt in New York bei
weitem nicht ſo viele Heimſtätten gebaut wie der Bevölke
rungszuwachs es erfordern würde Ein genaueres Studium
der Ziffern zeigt denn auch daß ſelbſt eine ungeheuerlich
ſchnelle Bautätigkeit nicht imſtande wäre mit der fort
währenden Bevölkerungszunahme gleichen Schritt zu halten
Jm letzten Jahrzehnt wuchs die Einwohnerzahl New Vorks
um 1 329 681 im gleichen Zeitraum erſtanden 135 745 neue
Häuſer Es kommen alſo im Durchſchnitt etwa 10 Menſchen
auf ein Gebäude Jndeſſen iſt das Verhältnis für die ein
zelnen Stadtviertel ganz verſchieden da jedes von ihnen einen
völlig anderen Charakter trägt Jn Manhattan und Bronx
werden gewöhnlich große Mietshäuſer errichtet dagegen
überwiegt in Brooklyn das Zweifamilien in Queens und
Ri das n folgedeſſen kommen inManhattan 40 Perſonen auf ein Gebäude in Bronx dagegen
nur 15 in Brooklyn 7 in Queens kaum 4 und in Richmond
nur 3 Nun dürfte ſich in dieſem Jahre die Bevölkerung
Manhattans um 53 000 Köpfe vermehren das ſind 145 im
Tage Es müßten alſo in Manhattan jeden Tag mehr als
3 neue Häuſer von denen jedes 40 Perſonen faſſen könnte
fertiggeſtellt werden um den neuen Einwohnern Unterkunft
zu bieten Jn Brooklyn wären gar im Tage 25 neue Häuſer
in Bronx 9 in Queens 18 und in Richmond 3 notwendig

Dr Caccavajo iſt der Anſicht daß New Vork ſchon heute
die größte der Welt ſei und er begründet ſie mit

Igenden Zahlen London als Verwaltungseinheit hat
tzutage eine Bevölkerung von 4521 604 die City von

New York dagegen 5 173 000 Die Einwohnerzahl Londons
eht monatlich um etwa 100 Seelen zurück während die New
orks im gleichen Zeitraum um 1640 zunimmt Sodann be

deckt das eigentliche London einen Flächenraum von 117
Quadratmeilen New York dagegen von 327 Das Verhält
nis erſcheint freilich etwas anders wenn man e
mit Groß New Vork vergleicht Groß London einſchließlich
des ſogenannten äußeren Ringes hat nach der Volkszählung
von 1911 7252 963 Einwohner auf 693 Quadratmeilen
Wenn man dagegen das Gebiet im Umkreiſe von 20 Meilen
um die City Hall als Groß New York bezeichnet ſo kommt
man nur auf 6390 638 Menſchen die freilich eine etwas
größere Fläche als die Groß Londoner nämlich 702 Quadrat
meilen bewohnen

Die gewaltige Entwickelung der Bevölkerungsziffer New
Yorks iſt nur durch die großartigen Maßnahmen möglich ge
worden die man dort zur Bewältigung des Verkehrs getroffen hat Mehr als 1 600 000 000 e iere wurden im
letzten Jahre von den verſchiedenen Verkehrsanſtalten New
Yorks allein innerhalb der City befördert und die groß
artigen Verbindungen mit den Vorſtädten hatten die Brooklyn
Bridge und die Fähren die den Verkehr über den Eaſt River

Long Jsland vermittelten eine Tragfähigkeit
Heutzutage befördern diehin navon 70 000 Menſchen pro Stunde

a Brücken über und die mächtigen Tunnels unterluſſe mehr als 700 000 Paſſagiere andlich na
Jsland und zurück No
bindung zwiſchen New York und New Jerſey die durch den
North River getrennt ſind einzig und allein durch die Fähren
hergeſtellt deren Dienſt von Hinderniſſen aller Art verzögert
wurde
Tunnels

Mac Adoo n getreten die allein im letzten

eute ſind an ihre Stelle die epochemachenden

60 588 126 Menſchen paſſierten was
den vorhergehen
Paſſagieren

egen den Verkehr in
en 12 Monaten eine Zungahme von 10 Mill

große Verkehrsanlagen geplant die den dort gelegenen
ſtädten einen gleich gewaltigen Aufſchwung ſichern

w

Long
vor wenigen Jahren wurde die Ver

er Pennſylvania Railroad und die ſogenannten
ahre

deutet Und auch im Norden New Vorks ſind
or

von Schanghai nach Peking abgereiſt um gegen deHinrichtung des Generals Tſchangtſenghu zu proteſtierene

Der beratende Ausſchuß in Schanghai kündigt a
Manſchikai wegen der Hinrichtung des Generals Tſchan
tſenghu interpellieren zu wollen und droht an ſich auſ
löſen falls die Antwort unbefriedigend ausfalle

England und die Panamakanal Hill
Miniſter Winſton Churchill ſoll ſeine r dieſen

geplante Reiſe nach Kanada aufgegeben haben Der Führer
der franzöſiſchen Kanadier Herr Bouraſſa ſchreibt in ſeinen
Organ Le Devoir der Hauptgrund für die Abänderung de
britiſchen Pläne liege in dem Panamakanal Wirrwarr ie
britiſche Regierung habe ſich entſchloſſen allen Proteſten der
Tochternationen zum Trotz jede Handlung die in Waſhington
beliebt hinzunehmen obwohl allenthalben das britiſche Jnter
eſſe verletzt wird Großbritannien wolle jetzt wie früher auf
keinen Fall den Vereinigten Staaten zu nahe treten un
verſage es ſich zu einem Zeitpunkt ein Schlachtſchiff über den
Atlantiſchen Ozean zu ſenden da deſſen Erſcheinen den ameri
kaniſchen JingoPolitikern als Handhabe dienen könnte die
Ausmerzung der in England anſtößigen Klauſel aus der
Panamakanal Bill zu verhindern

Wie der Times aus Waſhington gemeldet wird erhob
der britiſche Geſchäftsträger am Sonnabend beim Präſidenten
Taft ernſtliche wenn auch nicht formelle Vorſtellungen Er
wies bezüglich des Geſetzentwurfes über den Kanal darauf
hin daß das Jnkrafttreten der Bill einen Schritt bedeuten
würde den das amerikaniſche Volk bei ſeiner vorwärts
drängenden Natur nur ſchwer rückgängig machen könne
Präſident Taft erwägt ob er die Bill an den Kongreß mit
der Empfehlung zurückſenden ſoll gleichzeitig eine Reſolutionanzunehmen die den folgenden e haben ſoll

1 Unberührt durch die Bill bleiben alle etwa beſtehenden
vertraglichen Verpflichtungen

2 Wer ſich durch die Bill verletzt fühlt hat das Reght
beim höchſten amerikaniſchen Gerichtshof Klage auf Schaden
erſatz zu erheben notabene alſo nicht auf Vertragserfüllung
d h auf Gleichſtellung mit den amerikaniſchen Schiffahrts
eigentümern ſondern auf Schadenerſatz wegen Richterfüllung
der vertraglichen d

Präſident Taft ſoll überzeugt ſein daß die Zollfreiheit
für die amerikaniſche Küſtenſchiffahrt keine Verletzung des
Vertrages bedeutet aber er glaubt daß diejenigen die
anderer Meinung ſind ein Recht darauf haben beim höchſten
Gerichtshof Klage zu erheben Es iſt nicht unwahrſcheinlich
daß der Präſident trotz alledem die Bill unterzeichnen wird
und darauf baut daß er den Kongreß dazu bringen kann
die vorerwähnte gemeinſchaftliche Reſolution beider Häuſer
nach den nationalen Wahlen aber vor der Erörterung des
Panamakanalgeſetzes anzunehmen

Herbſt

Waſhington 19 Aug Präſident Taft hatte eine längere
Beſprechung mit dem Kabinett über die PanamakanalVill
Obgleich von einer Entſcheidung noch nichts berichtet wird
iſt Taft wie es heißt geneigt der Bill zuzuſtimmen iſt aber
beſtrebt daß eine Verfügung getroffen werde über eine ge
ſetzliche Prüfung der Klauſel die amerikaniſchen Schiffen Ge
bührenfreiheit gewährt Das Kabinett ſoll wie verlautet
mit Taft eines Sinnes ſein daß die Bill mit dieſer vor
behaltenen Klauſel mit dem r er ne nichtübereinſtimme Man ſagt daß es für Taft vorausſichtlich
ſchon zu ſpät ſei die Bill abzuändern Deshalb müſſe ein
Eingreifen ſeinerſeits die Form eines Vetos annehmen ſo
fern nicht die Führer der beiden Parteien ſich auf einen ſpäter
zu faſſenden Beſchluß einigen

Entſendung eines Panzerſchiffes nach Rarokhko
Paris 19 Auguſt Das Panzerſchiff Savoiſier

hat Befehl erhalten in Rochefort ſeine Verproviantierung
zu vervollſtändigen um am 18 d M nach Marokko abzu
dampfen

Vormarſch der Albaneſen auf Haloniki
Konſtantinopel 19 Auguſt Jn diplomatiſchen Kreiſen

will man erfahren haben daß die rebelliſchen Albaneſen ſich
anſchicken nach Saloniki zu marſchieren Eine Abteilung
hat bereits u beſetzt Die Regierung iſt entſchloſſen
mit aller Kraft das albaneſiſche Vordringen auf Saloniki
abzuwenden Jn einem Telegramm an die Militärbehöwe
verlangt ſie daß der Marſch der Albaneſen auf jeden Fa
verhindert werde

Konſtantinopel 19 Auguſt Die Regierung hat den
Albaneſen in Köprülü 24 Stunden Bedenkzeit gegeben um
ſich zu zerſtreuen falls ſie nicht auseinandergehen inein Angriff mit fünf Bataillonen in Verbin
dung mit Artillerie auf ſie gemacht werden

Saloniki 19 Auguſt Bahnwachtſoldaten entdedte
zwiſchen Kilindir und Sarigel zwei an den Schienen i
feſtigte Bomben Einen herannahenden Perſonen
konnten ſie rechtzeitig aufhalten Das Zugperſonal e
fernte darauf die Bomben

Rücktritt Damad Scherifs
Konſtantinopel 19 Auguſt Der kürzlich eran

Miniſter des Jnnern Damad Scherif iſt wieder zur
getreten

Blutige Schlacht in Nikaragna
Newyork 19 Auguſt Eine aus Mapage

Nikaragua beſagt bei einem Treffen zwiſchen Reg
rungstruppen und Rebellen die Regierungstruppen bell en
Tokte und 50 Verletzte gehabt haben Die Re per
hatten 400 Tote und wurden von den Regierungatrufh
gezwungen ſich ren er Die Beſchießung dauer erzanzen Tag hindurch 50 lreiche Häuſer darunter das
iſche Konſulat wurden zerſtört Desgleichen hat die cicheliſche Bank ſchwere Beſhadigungen erlitten t

Ausländer haben ſich auf das engliſche Konſ
geflüchtet

Gegen die Denkmalwut t
in

t

Daß in Jtalien die Sitte großen und tleinen
bürgern öffentliche Denkmäler zu ſetzen weitaus mehr Ent
anderen Ländern herrſcht iſt keineswegs eine W nicht
deckung Gewiß iſt daß unter den Jtalienern r r Er
wenige ſind denen ein bedächtiges Maßhalten in ie allrichtung von Denkmälern richtiger erſcheint als die e
große Freigebigkeit Daß einer dieſe Anſicht in drſiſhri
öffentlich ausſpricht iſt allerdings ſelten Der Kunſt t ſt

ſes

ſteller und Dichter Diego Angeli hot den Mut
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nd den Zorn der Nationaliſten herauszufordern
7 redet nicht etwa ganz allgemein ſondern im Zu
Sang mit dem Feldzug in Tripolitanien

ſammerührt damit eine äußerſt empfindliche Seite im italie
und betVolksgemüt Contro i Monumenti di Libia iſt ſein
niſchen im Giornale Jtalia gerichtet worin er an das

y ſt anknüpft daß ſich ein Komitee gebildet habe deſſen
u es ſei einen der nicht angenommenen Entwürfe für

Abſitar des Vaterlandes am römiſchen Nationaldenkmal
de Denkmal für die in Libyen gefallenen Italiener aus
ale n zu laſſen Angeli will von ſolchen Uebereilungen
führe wiſſen er meint überhaupt es ſei Zeit einmal mit

en Erinnerungsmonumenten aufzuhören und wünſcht
ſolch öchte ein Geſetz erlaſſen werden das die Errichtung von
S mälern vor 50 Jahren nach dem betreffenden Ereignis
Zufach verbietet Alle freien Plätze Jtaliens ſeien nach

Tode durch die unglaublichſten Denkmäler verdorben wor
e und nun ſolle eine Ausfuhr dieſes Artikels nach Tri
dlktanien und der Cyrenaika beginne Warum nicht gar
hett warnt nachdrücklich davor und ſchließt mit folgenden
Worten die im Munde eines Ausländers ohne Zweifel als
Ausbruch von Jtalienerhaß gelten würden Libyen iſt beſetzt
worden zum Zweck fruchtbarer Arbeit und nicht zur Befrie
digung kleinlichen Ehrgeizes und der Gewinnſucht Fangen
wir an es zu erobern es umzugeſtalten es zu einem ge
ſitteten Land zu machen das reich bevölkert wirklich modern
und fruchtbar ſei und wenn alles das erreicht ſein wird
vielleicht nach 50 Jahren und nicht eher dann können wir
vielleicht von Denkmälern reden Aber heute noch nicht

Ein italieniſches Duellverbot
Rom 19 Aug Der Kriegsminiſter hat den Offizieren

unterſagt ſich als Zeugen bei einem Duell von Zivil
perſonen zu beteiligen

72w5
Halle und Umgebung

Von den Merſeburger Kaiſertagen
Der Kgl Landrat in Merſeburg macht aus Anlaß der

bevorſtehenden Anweſenheit des Kaiſers im Kreiſe Merſeburg
darauf aufmerkſam daß das Werfen von Blumen und
Sträußen uſw unſtatthaft und verboten iſt Desgleichen iſt
ſtrengſtens verboten während des Einzuges Bittſchriften zu
überreichen oder die Abſperrungen zum Zwecke der Ueber
reichung einer ſolchen zu durchbrechen Dieſe Bemühungen
ſind auch inſofern zwecklos als ein Anhalten des Kaiſers auf
der Straße nicht erfolgt Wer Bittſchriften überreichen will
kann ſie bei der Wache im Kgl Schloß abgeben wo Vorſorge
getroffen iſt daß ſie in das kaiſerliche Kabinett zur Vorlage
gelangen Dieſe Art der Ueberreichung iſt die ſicherſte und
empfehlenswerteſte

Für den Beſuch der Kaiſerparade durch die Mitglieder
des Wehrkraftvereins Jungdeutſchland iſt die Beſtimmung
getroffen worden daß nur 6 Jungen je einer Abteilung
dazu abgeordnet werden ſollen weil ſonſt die Teilnehmerzahl
zu groß würde

Den radfahrenden Beſuchern der Kaiſerparade wird mit
geteilt daß an der Tribüne eine FahrradAufbewahrunggsſtelle
eingerichtet iſt Die Räder können alſo mit an Ort und
Stelle genommen und brauchen nicht in den Gaſtwirtſchaften
der umliegenden Dörfer zurückgelaſſen werden

Jnnerhalb des weiten mit Drahtzaun und Poſtenkette
abgeſperrten Gebietes iſt kein Schank oder Gaſtwirtſchafts
betrieb eingerichtet Für die Jnhaber der Tribünenſitzplätze
iſt aber unter ihren Sitzen Raum zum Unterbringen von
Frühſtückskörbchen uſw Da die Parade ſelbſt 335 Stunden
dauert iſt es angebracht daß ſich jeder mit genügend Pro
viant verſieht Toiletten ſind in ausreichender Zahl unter
den Tribünen vorhanden zum Teil zur unentgeltlichen Be
nutzung Jeder Paradebeſucher muß damit rechnen daß er
vor Uhr nachmittags den Paradeplatz reſp die Tribüne
nicht verlaſſen kann

Sin Franzose über das Hallenser Heine Denkmal
Die Franzoſen können es nicht daß man in

Deutſchland der Errichtung eines Denkmals für ein Genie
wie Heinrich Heine noch immer Schwierigkeiten macht So
Hreibt Jules Claretie der ausgezeichnete Akademiker und

Airektor der Coméedie françaiſe im Temps über das
kürzlich in Halle aufgeſtellte HeineDenkmal

Endlich hat man Heine dem Dichter ver Liebe in
einer deutſchen Stadt ein Denkmal errichtet Aber es iſt
ſezuſagen ein heimliche s Denkmal halb verborgen in
dent Kaffeegarten Jmmer noch laſtet auf Heine in

eutſchland eine Art Jnterdikt Er hat einſt ſelbſt ge
ungen vom Marktplatz zu Halle auf dem zwei große Löwen
ein großer Rieſe und eine große Kirche ſtehen Run
wan wird jetzt hinzufügen müſſen Zu Halle aber nicht auf
em Marktplatz da ſteht das Denkmal eines großen Dichters

v Der Marmor dieſes großen Deutſchen darf ſich nicht auf
l rner Straße zeigen Die Bewunderer des Autors der
eiſebilder müſſen um ihren Dichter zu ſehen in das abge
ne Hebüſch eines Wirtshausgartens ſchleichen Und doch

t dieſer Dichter bei all ſeinem Pariſtanismus und
apoleonismus am beſten von allen die künftige Größe

ines Vaterlandes vorhergewußt und vorhergeſagt
Din vieſem t ein Franzoſe er hat nicht in allem recht aber

Gegen die Beläſtigung der Reiſenden
r Vorführung von Schauſtellungen und Feilbieten von
Mint in den Eiſenbahnzügen richtet ſich ein Er laß des
nis F r e S ach in der r die vierte Klaſſe

e de ibeſcheieben 3 v ushang nachfolgender Beſtimmung vor

e Die Vorführung von Schauſtellungen das gewerbsJäßige Feilbieten oder Verkaufen von Gegenſtänden aller

e as Muſizieren und Einſammeln von Geld innerhalb
Bahngebietes namentlich auch in den Zügen wird auf

v des S 77 der Eiſenbahnbau und Betriebsordnung
à z oten Zuwiderhandlungen werden als Bahnpolizei

ertretungen beſtraft
Aushänge gleichen Jnhalts ſind bereits auf verſchiededere zen öſen in den Wadaialet dritter und vierter Klaſſe

anden Das Stations und Zugbegleitungsperſonal uſw
Angewieſen werden ſtreng darüber zu wachen daß das l

Verbot befolgt wird Die Schaffner haben zum Zweck dieſer
Ueberwachung häufiger durch die Wagen zu gehen und bei
Zuwiderhandlungen ſofort einzuſchreiten

Auszeichnung Der Herzog von Anhalt hat dem Hof
opernſänger Hans Nietan aus Halle a S den Titel Kam
merſänger verliehen z

e eAus dem Leserkreise
Für die Fergſſgutliaungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des g e

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c e c c
Landpflegerinnen

Jn dieſen Tagen las ich einen Artikel in der SaaleZeitung
Landpflegerinnen der auch vom Oberpräſidenten der Provinz

ſanktioniert wurde Schön und gut Aber wozu bei erwerb
ſuchenden Frauen Hoffnungen auf neue befriedigende Berufs
arten erwecken die ſich doch nicht realiſieren Erſt die Stellen
dann die Einnahmen ſichern dann die Arbeiterinnen Erſt
kommt die Wurzel dann die Krone Gleiche Rufe habe ich im
Organ des Deutſch evang Frauenbundes geleſen meldete mich
dann bei der Verfaſſerin Hoffnungen wurden durch Briefwechſel
genährt und zuletzt war nicht einmal das Reiſegeld da trotz
dem ich kein Gehalt beanſpruchte Ein andermal ſtand es im
Organ des Oſtmarkenvereins Das Land und ſchrieb ich an dieſen
auf mich aufmerkſam machend Die Antwort war Wir haben
Jhr Angebot an das Landratsamt in W gegeben Dann kam
von Kobiſſau Siechenhaus in Weſtpreußen Beſcheid Wir
wollen Sie anſtellen der Herr Landrat wird ſich mit Jhnen in
Verbindung ſetzen Jch fragte nach längerer Zeit an keine
Antwort Dann meldete ich mich beim Oſtmarken Frauenverein
in Berlin Antwort Wir wollen Jhr Angebot im Auge be
halten Dieſer ließ auch ſolch einen Ruf erſchallen und ich warte
noch Es ſind über dieſe begeiſternden Rufe 26 Jahre bereits
vergangen

Landpflegerinnen für jung und alt wäre eine ſchöne Sache Manche
Dame die Erwerb und beglückende Tätigkeit ſucht würde mit
Freude ſolchen Dienſt übernehmen unendlich viel Gutes könnte
ſie ſtiften und wenn ſie dazu noch Krankenpflege verſteht iſt das
ſehr erſtrebenswert Aber es bleibt bei ſchönen Reden

Einſenderin iſt Pfarrersfrau alleinſtehend iſt ausgebildete
erſahrene Schweſter kann Schneidern Putzmachen Kochen iſt
geſchäfts und etwas federgewandt verſteht alle nützlichen und
ſchönen weiblichen Handarbeiten und iſt literaturkundig kämpft
gegen Alkohol und tritt für alle geſunden Reformen ein Trotz
dieſer für eine Landpflegerin paſſenden Fähigkeiten hat ſie doch
nichts erreicht Möchte alſo hiermit warnen ſich nicht nutzlos durch
ſolche Artikel begeiſtern und zu geld und zeitraubenden verfrühten
Bemühungen hinreißen zu laſſen oder gar ſich dafür auszubilden

ohne Ausſicht Schweſter W

Die Freunde der

Gaale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Relssen in Wotels und
BRestaurants überall

nachdrücklichst die

ab 2utnſ
zu verlangen

Provinzial Nachrichten
Großfeuer

Urbich bei Erfurt 18 Aug Während die Familie des
Mahlmühleninhabers Genzel am Sonnabend abend auf der
Vogelwieſe zu Erfurt ſich befand ging im zweiten Stock der
Mühle Feuer auf das ſchnell um ſich griff Der Mühlknappe
ſchlief ſo feſt daß er erſt geweckt werden mußte Sehr bald
trafen die Ortsfeuerwehr und die Feuerwehren aus Windiſch
holzhauſen Dittelſtedt und Büßleben an der Brandſtelle ein
Die Wehren ſtanden aber dem entfeſſelten Element ſo ziemlich
machtlos gegenüber Das Waſſer aus dem Gemeindebrunnen
ging bald auf die Neige und der nahe Honigbach hielt kein
Waſſer Das Mühlgebäude ſowie das Maſchinenhaus wurden
eingeäſchert Der Schaden iſt beträchtlich da die Maſchinen
zerſtört wurden und große Mengen Mahlgut und Mehl ver
brannten Leider machten ſich auch Diebe bemerkbar die in
das Wohnhaus gedrungen waren um angeblich am Rettungs
werk ſt zu beteiligen Als die vom Brandunglück ſo ſchwer
betroffene Genzelſche Familie von Erfurt aus zurückkehrte
fand ſie nur noch einen rauchenden Trümmerhaufen vor
Ueber die Entfſtehungsurſache verlautet nichts Beſtimmtes

4 Weißenfels 19 Aug Kaiſerliches Fahnen
band Geſtern feierte unter großer Beteiligung der Behörden
und der Bürgerſchaft der Verein Ehemalige Garde ſein 25 Stif
tungsfeſt das einen glänzenden Verlauf nahm Das Programm
war äußerſt reichhaltig Eingeleitet wurde die Feier durch einen
Kommers auf dem die Ueberreichung der kaiſerlichen Fahnen
ſchleife durch den Erſten Bürgermeiſter Daehn in ſchwungvoller
Rede das Hauptereignis war Der Hallenſer Gardeverein war
durch ſeinen Vorſitzenden vertreten der dem Bruderverein einen
Fahnennagel überreichte

Weißenfels 18 Aug Auf dem letzten Gurken
markte waren etwa 3000 Schock angefahren der Preis
betrug 1,50 Mk für das Schock

wer o

Erfurt 19 Auguſt elbſtmord am Grabe der
Tochter Geſtern abend ſchnitt ſich ein Arbeiter am Grabe
ſeiner Tochter auf dem Außenfriedhofe mit einem Raſier
meſſer den Hals durch Der unglückliche Mann war nach
kurzer Zeit eine Leiche Paſſanten r ihn beo et

rkonnten aber nicht ſchnell genug beiſpringen um die Ta zu
verhindern

Jena 17 Aug Ein frecher Gauner hat heute
hier eine leider recht erfolgreiche Gaſtrolle 3 en Gegen12 Uhr wurde auf dem Holzmarkt der Lehrt nung eines hie

ſiegen Geſchäfts von einem Fremden gebeten für dieſen bei
einem hieſigen Geſchäftsmann eine Rechnung zu bezahlen und
zwar übergab der Mann dem jungen Menſchen einen Brief
in dem ſich angeblich 85 Mk befinden ſollten forderte aber
dafür als Pfand die Mappe desſelben die etwa 1500 Mk
enthielt Arglos ging der Lehrling auf den Vorſchlag ein
übergab dem Fremden ſeine Mappe und begab ſich mit dem
Geld brief zu dem bezeichneten Geſchäftsmann Als dort

der Brief geöffnet wurde ergab ſich daß er nur eine Mark
und einige Pfennige enthielt Selbſtverſtändlich traf der
Lehrling der ſchleunigſt auf den verabredeten Treffpunkt
zurückeilte den Fremden dort nicht an er war mit der
Mappe ſamt den 1500 Mk verſchwunden Der Gauner muß
gewußt haben daß der Lehrling gerade viel Geld in ſeiner
Mappe hatte

Weimar 18 Aug Aus zeichnung von Krieger
und Militärvereinen Der Großherzog hat den
Krieger und Militärvereinen Waltersdorf b Etten
haufen Lindigshof Kösnitz er VippachedelhauſenHammerſtedt Saalborn Hohenfelden Sünna und ippach
ſowie dem Krieger und Landwehrverein Hötzelsroda das
Ehrenkreuz für die Krieger und Militärvereine verliehen

Frankenhauſen a Kyffh 18 Auguſt Ablehnung
eines Kurhausbaues Der von dem Vorſtand der
hieſigen Pfännerſchaft geſtellte Antrag im Bade ein Kur
und Logierhaus unter Aufwendung von 200 000 Mk zu er
d iſt von der Mehrheit der Söldenbefitzer abgelehnt
worden

Aus der Altmark 16 Aug Drei Segelboote er
ſchienen geſtern abend mit ſechs Herren bei Calpörde auf
unſerer Ohre Die Boote waren von Berlin auf dem Waſſer
wege Spree Havel Elbe Ohre hierher gekommen Nach
dem die Herren ſich im Goldenen Löwen geſtärkt hatten
ſetzten ſie ihre Fahrt fort Sie beabſichtigen von hier dur
den Ohre Allerkanal die Aller und Weſer in etwa 9 Tagen
Bremen zu erreichen

Letzlingen 16 Aug Hofjagd Seit einigen Tagen
iſt mit den Vorarbeiten zur hieſigen diesjährigen e
die beſtimmt ſtattfinden wird begonnen worden Zunächſt
iſt es unter Aufwendung bedeutender Koſten erforderlich die
Wege und Jagdſteige im Stämmſol die in den letzten
Jahren nicht benutzt wurden auszubeſſern und neu anzu
legen Zu dieſem Zwecke ſind hier etwa 30 bis 40 Arbeiter
tätig Der Frühſtücksplatz wird nicht wie vor zwei Jahren
unweit Salchau ſein ſondern am Lübberitz nicht weit von
Letzlingen am Letzlingen Kolditzer Weg eingerichtet werden

Langenſalza 18 Aug Schenkung Eine in Wien
wohnende Dame die hier geboren wurde überwies unſerer
Stadt 5000 Mk zum Beſten der MädchenMittelſchule Die
Zinſen ſollen dazu verwandt werden begabten und würdigen
Mädchen der Volksſchule den Beſuch der Mittelſchule zu er
möglichen

Dresden 19 Aug Einbrecher Jn die verlaſſene
Villa des Kammerſängers Perron zu Blaſewitz wurde in der ver
gangenen Nacht eingebrochen Die Diebe erbeuteten Bargeld und
Juwelen von großem Werte Außerdem wurde die ganze Aus
ſtattung demoliert

Theater und Mußk
Kommnunen und Theater

Ueber dieſes intereſſante Kapitel ſchreibt man der Frankf
Ztg Jn den ſtädtiſchen Voranſchlägen deren Ausgabeziffern
infolge ſtetig wachſender Aufwendungen für Zwecke aller Art von
Jahr zu Jahr ſich erhöhen ſpielen ſeit langem die Ausgaben für
Theaterzwecke eine nicht unbedeutende Rolle Auch ſie vewegen ſich
meiſt in aufwärtsführender Linie eine Erſcheinung die natürlich
ſelten auf den Bevölkerungszuwachs ſondern meiſt auf erhöhte
Anſprüche und Steigerung der Leiſtungsfähigkeit in quantitativer
und qualitativer Hinſicht zurückzuführen iſt An Hand von Er
hebungen neuen Datums April 1912 ſei nun im folgenden der
finanzielle Anteil verſchiedener Städte am Theaterbetrieb ver
glichen die in dem kurzen Ueberblick erwähnten Summen um
faſſen alle im Etat veranſchlagten Ausgaben alſo Barzuſchüſſe
und Leiſtungen Feuerwachen Beleuchtung Heizung uſw
und nennen in einer Summe alle fortlaufenden Ausgaben ob es
ſich über Verzinſung der Bauſummen Betriebszuſchüſſe und bau
liche Unterhaltung handelt endlich ſind in den Vergleich ohne
Trennung der Summen einbezogen ſowohl die dem reinen
Theaterbetriebe zufließenden Beträge wie auch eventuell beſondere
Aufwendungen für Orcheſter

Ein Blick in die Zuſammenſtellung zeigt nun daß ſoweit in
bezug auf die Laſten des Theaterbetriebs die Reſidenzſtädte
am günſtigſten daran ſind in denen in der Hauptſache das
Theaterweſen Sache des Fürſten oder des Staates iſt Den größten
Jahreszuſchuß leiſtet hier Wiesbaden mit 114 316 Mark nach
ihm rangiert München mit 61 000 Mark die indeſſen nicht dem
ganzen Theaterbetrieb ſondern lediglich der Erhaltung der
RichardWagner Feſtſpiele im Prinzregententheater dienen An
die dritte Stelle dürfte nunmehr Stuttgart treten das neben
einem einmaligen Aufwand für den Bau der demnächſt zur Er
öffnung kommenden Hoftheater von 1 450 000 Mark fortan einen
Jahreszuſchuß von 50 000 Mark leiſten wird Alle anderen Re
ſidenzſtädte ſehen ihre Etats durch Theateraufwendungen kaum
nennenswert in Anſpruch genommen Darmſtadt leiſtet 30 000
Mark Koburg 5000 Mark Weimar 2100 Mark alle anderen
einſchließlich Berlin und natürlich auch das glückliche ſeinem

Fürſtenhaufe zu Dank verpflichtete Deſſaul ſehen im Vor
anſchlag bei genanntem Titel eine 0

Ganz andere Zahlen als die vorgenannten finden wir nun in
den anderen Städten die entweder die Theater ſelbſt führen oder
verpachtet ſubventionieren Hier ſteht an erſter Stelle Köln mit

659 000 Mark Jahreszuſchuß Ausgaben abzüglich Einnahmen
dann folgen Düſſeldorf mit 519 500 Mark Mannheim mit 560 500
Mark Leipzig mit 357 350 Mark das verhältnismäßig kleine
Freiburg i Br 83 000 Einwohner mit 318 000 Mark Straß
burg mit 289 645 Mark Chemnitz mit 283 219 Mark dann Frank
furt mit 272 500 Mark Mainz mit 207 000 Mark Um nach dieſen
noch die Städte mit über 100 000 Mark Jahreszuſchuß zu nennen
ſind noch zu verzeichnen Elberfeld 137 750 Mark Eſſen 130 000
Mark Kiel 126 700 Mark und Dortmund 109 000 Mark
Das rentabelſte Theater ſoweit man dieſe Wendung gebrauchen

e e
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o der erwähnte Zuſchuß ſich rechnertſch ergrbtber e Mat Anogaber denen 638 230 Mark Theaterein
nahmen gegenüberſtehen Noch höhere Einnahmen hat Mannheim

781 400 Mark nach dem vor allen Großſtädten wieder das be
ſcheidene Freiburg mit 384 000 Mark Einnahmen rangiert Frank
furt veranſchlagt ſeine Einnahmen auf 163 000 Mark Freibillett

ſteuer

r Münchener Generalintendant von Speidel ſchwer erkranktDer d enden Freiherr von Speidel muß ſich Dienstag in
der chirurgiſchen Heilanſtalt des Hofrats Dr Krecke an Gallenſtein
operieren laſſen Herr von Speidel hat bis zuletzt ſeinen vollen
Dienſt in der anſtrengenden Feſtſpielſaiſon verſehen Ein plötzlich
auftretendes Fieber hat eine ſofortige Operation nötig gemacht

Aloys Wohlmuth der bekannte Münchener Hofſchauſpieler
der ſich in früheren Jahren ſchon ſchriftſtelleriſch betätigte hat eine
Märchenkomödie Zwei Kronen gedichtet die der Bühnen
vertrieb des Drei Masken Verlags übernommen hat

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der 8 internationale Eſperantokongreß in Krakau der am

Sonntag beendet wurde war von ungefähr 1000 Vertretern aus
30 Ländern beſucht Jn vier Arbeitsſitzungen behandelte der
Kongreß das Projekt einer internationalen Propaganda die im
Laufe des kommenden Jahres zur Ausführung gelangen wird Jm
Mittelpunkte des Intereſſes ſtanden die Eſperantoaufführungen des
polniſchen Dramas Mazeppa und der polniſchen Oper Halka
die von Antoni v Grabowski überſetzt worden ſind Der nächſte
Kongreß findet im September 1913 in Genua ſtatt

Eine deutſch öſterreichiſche Dichter Stiftung Der Gau Wien
des öſterreichiſchen deutſchen Schulvereins hat beſchloſſen zur Er
innerung an den am 26 Auguſt 1813 erfolgten Heldentod Theodor
Körners des Lieblingsdichters der deutſchen Jugend gelegentlich
der 100 Wiederkehr dieſes Tages eine Theodor Körner Stiftung
ins Leben zu rufen Sie ſoll dazu dienen junge tüchtige deutſch
öſterreichiſche Dichter zu fördern aber auch ſolche Schriftſteller be
rückſichtigen die ſich durch ihre Leiſtungen ein beſonderes Ver
dienſt um die Kräftigung des deutſchen Volksbewußtſeins oder die
Förderung der deutſchen Schutzarbeit erworben haben

Ein neuer weiblicher Ritter der Ehrenlegion Der franzö
ſiſche Handelsminiſter läßt jetzt die Liſte der anläßlich der Welt
ausſtellung von Turin Ausgezeichneten im Amtsblatt der Re
gierung veröffentlichen Unter den neuen Rittern der Ehren
legion befindet ſich die bekannte Pariſer Modenkünſtlerin Frau
Paquin

Eine Ausſtellung für Holzbildkunſt wird im kommenden Früh
jahre in Berlin eröffnet werden Zweck der Ausſtellung iſt die
lange vernachläſſigte Holzbildhauerei zu fördern und dem Publi
kum nahe zu bringen Daß das wärmſte Jntereſſe dafür vorhanden
iſt geht daraus hervor daß erſte deutſche Künſtler ihre Mit
wirkung beſtimmt zugeſagt haben Hundert auserleſene Werke
dieſer Künſtler werden zurzeit in beſonderen Meiſterkurſen unter
der perſönlichen Aufſicht und Mitwirkung der Künſtler in Holz
ausgeführt ſie ſollen in Berlin und nachher in verſchiedenen
anderen deutſchen Kunſtſtädten gemeinſam ausgeſtellt und dem
Publikum zugänglich gemacht werden

Vermiſchtes
Folgenschwere Sxplosion

Eine folgenſchwere Exploſion benzinhaltiger Dämpfe ereignete
ſich in den Siemens Schuckert Werken beim Aus
probieren eines Vakuumapparates der mehrere Jahre außer Be
trieb geweſen war Vier Schloſſer erlitten ſchwere
Brandwunden

Tod nach der Mensur
Der Student der Philologie Wilhelm Rogge Sohn des

Eiſenbahnverwaltungsſekretärs Rogge aus Kiel iſt in der agka
demiſchen Heilanſtalt in Kiel an den Folgen einer Me nſur ge
ſtorben Rogge war am 14 d M mit zwei Schmiſſen an der
oberen Stirn in die Heilanſtalt eingeliefert worden

Bakunins Sohn als Betrüger verhaftet
Vor einigen Tagen verhaftete die Mailänder Polizei einen

Ruſſen der behauptete Jngenieur zu ſein und Waſſiljew
zu heißen weil er mit falſchen Jnduſtrieaktien gehandelt hatte

Bei der Unterſuchung der Papiere des intereſſanten Herrn ſtellte
ſich jedoch heraus daß man keinen anderen vor ſich hatte als Karl
BVakunin den im Jahre 1868 in Genf geborenen Sohn des
berühmten ruſſiſchen Revolutionärs des Fürſten Michael Bakunin

Das Groteske des Falles liegt darin daß Karl Bakunin an
geblich ſeit mehreren Jahren tot war Er hatte ſich damals in
Jtalien niedergelaſſen und die Tochter des republikaniſchen Ab
geordneten Caſſetto geheiratet die ihm eine ſehr bedeutende Mit
giſt in die Ehe brachte Fürſt Karl hat ſich aber auf gewagte
Spekulation eingelaſſen und dabei das geſamte Vermögen ſeiner
Frau durchgebracht Mit der Zeit wurde ihm der Boden zu heiß
und eines Tages nahm er in Nizza eine Jacht ſtach hinaus in
die See und ward ſeitdem nicht mehr geſehen Gleichzeitig erhielt
eine Frau Maria die in Saſſari auf Sardinien wohnte von ihm
einen rührenden Brief in dem er ihr mitteilte daß er beſchloſſen

habe ſich das Leben zu nehmen Der Fall erregte damals in
Italien ſtarkes Auffehen aber man kannte doch Bakunin den
Jüngeren ſo gut daß kein Menſch an ſeinen ſo glänzend in
ſzenierten Selbſtmord glaubte Seitdem hat man von dem Fürſten
Karl nichts mehr gehört bis er jetzt wieder als Jngenieur Waſſil
jew aufgetaucht iſt Seine Tdentifikation gelang mit Hilfe
mehrerer Dokumente die ſich in einer Ledertaſche befanden die
auf Veranlaſſung der Mailänder Polizei zuſammen mit ſeinem
übrigen Gepäck in Ventimiglig beſchlagnahmt worden war Es
waren u a das Dokument ſeiner Naturaliſation in Jtalien ein
neuer Heiratskontrakt über eine Ehe die er im Jahre 1909
als Karl Bakunin mit einer Pariſer Witwe abgeſchloſſen hatte
und ſchließlich ein vom 2 April dieſes Jahres datierter Aus
weiſungsbefehl aus Frankreich

Brand einer Jägerkaſerne Jn der Nacht zum Montag iſt die
Jägerkaſerne in Kulm zum großen Teil niedergebrannt Die
koſtbare Geweihſammlung fünfzig Gewehre viele Montierungs
ſtücke wurden vernichtet Die Urſache des Brandes ſoll ein ſchad
hafter Schornſtein oberhalb des Oberjägerkaſinos ſein Zwei
Kompagnien mußten in Bürgerquartieren untergebracht werden

Der Reinertrag des Kornblumenfeſtes der Germanen im
logiſchen Garten zu Leipzig zum Beſten der Veteranen
t ſich wie wir hören auf etwa 3000 Mark Dazu
int noch ein Betrag von kund 1000 Mark den der geſtrige

Verkauf von Poſtkarten und Feſtzeitungen die von jungen

eingebracht

hat Den Veteranen werden alſo etwa 4000 Mark zu
gute kommen

Steuerhinterziehung eines Domkapitels Aus Olmütz
wird berichtet Großes Aufſehen erregt eine Privatklage des
ehemaligen Sekretärs d Olmützer Domkapitels Ludwig

a

Damen auf den Straßen feilgeboten wurden

Cigna Wie verlautet hat die Staatsanwaltſchaft die in
dieſer Privatklage angeführten Tatſachen zum Gegenſtand
einer Unterſuchung gegen das Domkapitel gemacht dem vor
geworfen wird es habe Steuerhinterziehungen in großem
Stile betrieben Die weniger angemeldeten Beträge hätten
mindeſtens 600 000 Kronen ausgemacht Die Fondkaſſe in
der ſich etwa 400 000 Kronen befinden ſei überhaupt nicht
verſteuert

Auffindung eines verunglückten Touriſten nach einem Jahre
Bergſteiger fanden am Sonntag in den Felsſchluchten des Hafe
lekars die Leiche eines Touriſten der nach der vorgeſchrittenen
Verweſung zu urteilen bereits im verfloſſenen Herbſt durch Ab
ſturz verunglückt ſein muß Der Tote iſt nach den vorgefundenen
Briefen mit einem gewiſſen Hermann Schnetzer aus Zürich
identiſch

Opfer des Bergſports Der 27 Jahre alte Maler Kußmaul
aus München iſt von einer ſteilen Wand des Laberjoches abge
ſtürzt Er war ſofort tot Vom Rauchkefel in Kärnten ſtürzte
bei einer Uebung ein Jnfanteriſt ab Auch er konnte nur als
Leiche geborgen werden

Späte Sühne Der Jagdaufſeher Hauſer aus Neſſelrode
wurde in Karlsruhe unter dem dringenden Verdacht verhaftet im
Jahre 1896 den Oberjäger Schaefer aus Mußbach ermordet
zu haben

Autounglück Bei der vom Magdeburger Autoklub aus Anlaß
des Kronprinzenrennens ausgeſchriebenen Sternfahrt nach Magde
burg ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall auf der Chauſſee
zwiſchen Gardelegen und Salzwedel Hier erlitt ein Automobil
in dem ſich 2 Offiziere und 2 Chauffeure befanden einen Achſen
bruch der Wagen überſchlug ſich die Jnſaſſen wurden heraus
geſchleudert Dabei erlitten die beiden Chauffeure tödliche Ver
letzungen während die Offiziere mit leichten Hautabſchürfungen
davonkamen

Ein neuer BVismarckturm Unter zahlreicher Beteiligung
wurde am Sonnabend nachmittag auf dem Signalberg bei Ober
Eiſſeln der vom Kreiſe Ragnit errichtete Bismarckturm feierlich
eingeweiht Als Vertreter des Oberpräſidenten v Windheim nahm
Oberpräſidialrat Dr Graf v Lamsdorff an der Feier teil

Die neuen Ausſichtswagen Am Sonnabend begann die
Feier zur Eröffnung der von der Canadian Pacific Railway
u Co auf den öſterreichiſchen Alpenbahnen eingeführten
prachtvollen Ausſichtswagen Außer den Behörden war die
geſamte internationale Preſſe von Bedeutung vertreten
Am Sonntag folgte die Rundfahrt Wien Trieſt Wien mit
300 Teilnehmern

Don Miguels Spielglück Das Glück hat während der großen
Woche von Trouville den Prinzen Don Miguel von Bra
ganz a auffallend begünſtigt Er hat im Laufe der letzten Woche
nahezu eine hal be Million gewonnen

Von der Luftſchraube getötet Auf einer Kirmeß in La Rochelle
ſetzte der Mechaniker des Flugkünſtlers Denegau die Schraube
eines Eindeckers in Bewegung Es entſtand ein Gedränge unter
den Neugierigen Zwei Männer die ſich zu nahe herangewagt
hatten wurden von der Schraube getötet

Teure Küſſe Von dem Mittweidager Schöffengericht wurde
ein Techniker zu 600 Mark Geldſtrafe oder 30 Tagen Gefängnis
verurteilt weil er ein noch nicht 16 Jahre altes Kindermädchen
unter Anwendung von Gewalt einige Male geküßt hatte

t

Sport Machrichtfen
RKenn Depeschen

Rennen zu Frankfurt a Montag den 19 Auguſt 1912
J Preis von Schwanheim Diſt 1200 Mtr 8500 Mk

1 Fabella F Bullock 2 Azur 3 Well off Tot Sieg
20 Pl 14 12 10 Ferner Ukas Tampa Rowdy

II Mitteldick Handikap Diſt 2000 Mtr 6000 Mk
1 Pelleas F Bullock 2 Eiſenmenger Jentzſch 3 Hirondelle
Spear Tot Sieg 46 PI 25 42 25 10 Ferner Triſtan

Germania I Labrador Marigold Lancaſter
III Alexander Ren nen Diſt 2000 Mtr 25 000 Mk

1 Royal Blue Archibald 2 Nuſcha Spear 3 Feſtarok Lane
Tot Sieg 20 Pl 13 14 10 Ferner Carino Künſtler Riff

IV Preis von Jſenburg Hürden Rennen Diſtanz
2800 Mtr 5000 Mk und Ehrenpreis 1 Atinag Lt v Moßner
2 Omega Lt Zeltmann 3 Sea Sick Lt Freyer Tot Sieg
25 Pl 14 18 23 10 Ferner Oran Xylander Junker Quäkerin
Verba

V Preis von Frankenheim Diſt 1400 Mtr 5000
Mark 1 Pantagruel F Bullock 2 Die Letzte W Bullock
3 Königsleutnant H Teichmann Tot Sieg 42 PI 18 25
16 10 Ferner Drakon Boulanger Haſtings Gallier Veronika

VI Prinz Hermann von Sachſen Weimar
Erinnerungs Rennen Diſtanz 4000 Meter 6000 Mk
1 Diana Hr Purgold 2 Zobten Lt Graff 3 Doma Dr Fr
Rieſe Tot Sieg 48 Pl 30 57 10 Ferner Nickelkönig Su
ceurs Flibuſtier

Rennen zu Deauville Montag den 19 Auguſt 1912
J Prix de Blonville Diſt 1600 Mtr 3000 Fres

1 Hamia G Stern 2 Juanito Neill 3 Oujda Gaudinet
Tot Sieg 56 Pl 28 21 10 Ferner Le Futur Hygie II
Pentheſilee Muscadin IV

II Prix de Meautry Diſt 1000 Mtr 5000 Frces
1 Jarretiere 2 Petulance Neill 3 Maboul II J Reiff
Tot ausgeblieben Ferner Pervenche III Baidar

III Prix de Eſtacade Diſt 1000 Mtr 3000 Fr
1 Totote Mac Gee 2 Teſſin Neill 3 Venezia J Reiff
Tot Sieg 45 Pl 22 30 10 Ferner Phalot Harry de Windt
Aviation Don Ceſar

IV Prix du Mont Caniſy Diſt 2000 Mtr 10 000 Fr
1 Fourvieres Neill 2 The Jriſhmann Mac Gee 3 Jmrak
M Barat Tot Sieg 54 Pl 24 30 24 10 Ferner Garlo

polis Clionette Orage II Phrynis
V Handicap de la Manche Diſt 3400 Mtr 20 000

Francs 1 Ombrelle G Stern 2 Jmperial II M Henry
3 Cloe Neveu Tot Sieg 54 Pl 23 29 43 10 Ferner Le
Sopha Galafron Rubinaut II Le Quart Heure Robuiſſion
Raſoir Omnis Tres Chic Flor Fina Miſtinguette Concluſion
Antonine

VI Pri x de la Touques Diſt 1200 Mtr 5000 Fres
1 Chippewa Mac Gee 2 Tradita F Lane 3 Kirſch J
Childs Tot Sieg 139 Pl 35 45 14 10 Ferner Motbohan

n Baladeur II Malefice Quill BVen Chouchonte
nz

hetzte Depelchen
Saſanows Miſſion

H Paris 19 Auguſt Priv Tel Die Ankündi
gung eines mehrtägigen Beſuches des ruſſiſchen Miniſters
Saſanow am engliſchen Hofe wird in den Morgenblättern
noch nicht beſprochen Der Beſuch wird hier natürlich nur
im Sinne einer Stärkung der Tripel Allinanz aus
gelegt Man nimmt an daß er in direktem Zuſammen
hange ſteht mit der Petersburger Unterredung Poincarés
doch iſt die Jnitiative jedenfalls von Rußland ausgegangen

Der Prozeß gegen Trenkler beginnt
Berlin 19 Auguſt Priv Tel Der Rauhmörder Trenkler der wegen ſchwerer Lungenkrank

heit im Lazarett war iſt heute da ſein Zuſtand die Auf
nahme des Prozeſſes gegen ihn ermöglicht in die Mörder
zelle überführt worden Die Verhandlung beginnt in der
neuen Schwurgerichtsperiode

Ein glücklicher Flug
Berlin 19 Auguſt Priv Tel Der FliegetAudemars beendete ſeine Fahrt Paris Berlin mit einer

glatten Landung kurz vor 7 Uhr auf dem Flugplatze Jo
hannisthal

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 19 Auguſt Priv Tel Ein ſchweres

Bootsunglück ereignete ſich heute auf dem Müggelſee Vier
Beamte der Deutſchen Bank unternahmen eine Segelfahrt
Eine Böe brachte das Boot zum Kentern die Jnſaſſen fielen
ins Waſſer und kamen unter die Segel zu liegen Drei
ertranken dem vierten gelang es ſich ſo lange an der
Oberfläche zu halten bis ihn ein herbeieilender Bootsbe
ſitzer rettete

Paris 19 Auguſt Priv Tel Eiſenbahnange
ſtellte fanden heute Morgen zwiſchen Angers und Ermont
einen Mann auf dem Bahngleis den der Kopf vom Rumpfe
getrennt war Wie feſtgeſtellt werden konnte handelt es
ſich um einen Deutſchen namens Ernſt Eiffert
deſſen Wohnung und Beruf noch nicht feſtgeſtellt ſind Der
Tote ſtammt anſcheinend aus beſter Familie unter ſeinen
Papieren befand ſich ein Billett erſter Klaſſe

Wifterungs Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jl men au Montag 19 Auguſt 1912
8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa
Das verſtärkte weſtliche Tief hat das Hoch nach Oſten

gedrängt es reicht mit einem Ausläufer weit nach Süden
und wird an Einfluß gewinnen

Witterungsausſicht für den 20 Anauft
Ziemlich bewölkt mäßiger ſüdlicher Wind Temperatur

wenig verändert geringer Regen

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

21 Auguſt Bewölkt teils trübe kühl Regenfälle
22 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein wärmer
23 Auguſt Meiſt heiter bei Wolkenzug mäßig warm
24 Auguſt Schön heiter wärmer ſpäter bewölkt

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 15 Aug 12 Uhr 30 Min mittags von

New Vork nach Hamburg Batavia 15 Aug 11 Uhr 40 Min
morgens Cuxhaven passiert Bethania 15 Aug 11 Uhr 40 Min
morgens Lizard passiert Dortmund 14 Aug 5 Uhr 15 Min
morgens von New Orleans nach Hamburg Kaiserin Auguste
Victoria 15 Aug 11 Uhr morgens Cuxhaven passiert Pallanza
15 Aug 7 Uhr 20 Min morgens Lizard passiert Quernmore
14 Aug 5 Uhr 45 Min morgens in New Orleans Westindien
Mexiko Südamerika Blücher 16 Aug 1 Uhr nachts in Hamburs
Dania 15 Aug von Tampico Grunewald 15 Aug St Michaels
passiert König Wilhelm II 15 Aug 1 Uhr nachm in Lissabon
Nassovia 15 Aug 3 Uhr nachm in New Vork Parthia 14 Aug
nachm in Aracaju Sachsenwald 16 Aug 8 Uhr 15 Min mrss
in Hamburg Schwarzwald 14 Aug von St Thomas über
Havre nach Hamburg Steigerwald 15 Aug 8 Uhr 30 Min
morgens Dover passiert Thuringia 15 Aug Von Teneriffa
Wasgenwald 14 Aug 2 Uhr nachm von Vigo

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 17 bis 24 August

1912 Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 20 Aus
nach New Vork über Southampton Cherbourg Chemnitz 21 Aus
nach Australien Grosser Kurtfürst 22 Aug nach New Vork über
Boulogne Breslau 22 Aug nach Galveston tiber Philadelphia
Rhein 23 Aug nach New Vork und Baltimore Schleswig 23 r
nach Marseille George Washington 24 Aug nach New Vor
über Southampton Cherbourg Halle 24 Aug nach Brasilien
Pallanza 24 Aug nach Kanada Ab Kanada Willehad 17 Aug
nach Bremen Ab Baltimore Köln 18 Aug nach Bremen
Ab Singapore Manila 18 Aug nach Neu Guinea Ab ne
Vork Kronprinz Wilheim 20 Aug nach Bremen über plymoutn
und Cherbourg Ab Genua Prinzess Irene 22 Aug nach Nev
Vork über Neapel und Palermo Ab kamburg Dertfflinsot
22 Aug nach Ostasien Ab New Vork Prinz Friedrich Wil
helm 24 Aug nach Bremen über Plymouth und Cherbourg
Ab Galveston Hannover 24 Aug nach Bremen Ab Sydney
Prinz Waldemar 24 Aug nach Japan über Neu Guinea

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 14 Aug von Cherbourg Neckar 15 Aus

von Bremerhaven Köln 14 Aug in Baltimore Hannover
15 Aug in Galveston Norderney 15 Aug in Santos Altai
15 Aug von Santos Sigmaringen 15 Aug von Bremerhaven
Gneisenau 14 Aug von Fremantle Scharnhorst 14 Aug von
Neapel Göttingen 14 Aug Dover passiert Kleist 14 Aug
Nagasaki Prinz Ludwig 15 Aug in Penang Goeben I5
in Suez Halle 15 Aug in Bremerhaven Crefeld 15 Aug an
Santos Cassel 16 Aug in Bremerhaven Hessen 17 Aug
Port Said Prinz Eitel Friedrich 16 Aug in Antwerpen rm
zess Alice 15 Aug in Penang Lützow 15 Aug in Shanahg

Grosser Kurfürst 15 Aug in Bremerhaven Skutari 16 Allß
Genua

mr r



kündi

riſters
ättern

h nur
aus

men
carés

ngen

ub
rank
Auf
rder
t der

ieget
einer

Jo

eres
Vier
ahrt
telen

r e i
der
tsbe

Nnge

nont
npfe
t es
rt
Der
nen

a

ten
den

tur

on
in
in

in
te

za
re

n

ls
n

S

er
n

a

e 7

Man für Hameclel unckü Tnelusträe Darmstädter Bank
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provlslonsfreie Ahgabe in festverzinsliehen erstklassigen Wertpapieren

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

rolephonlseher Berlebt der Saale 2ters
3 10 Minuten Kredit 202,87 Diskonto 187,37 Deutsche

an 254,75 Berliner Handelsgesellschaft 168 Dresdner Bank
154,50 Russische Anleihe von 1902 91 Türkenlose 170,75 Lom
barden 19,25 Kanada 275 12 Baltimore 109,37 Laurahütte 177,25
ßochumer Quss 237,75 Gelsenkirchen 198,50 Harpener 198,50
Heutsch Luxemburg 178 25 Phönix 268,87 A E G 267,87
Semens Halske 240 Hamburger Paketfahrt 147 Nordd Lloyd
122,50 Aumetz Friede 191 Hansa 309,75 Schuckert 160 12 South
West 143,25 Schantung 135 Orenstein Koppel 214,37 Ten

Matterden m Kassamarkt notierten höher Deutsche Erdöl Ges 5,50
Deutsche Schachtbau Ges 3 Varziner Papierfabrik 3 Enzinger
Filter 3 Flöther Maschinen 4 Kappel Maschinen 5 Kronprinz
Metall 2,25 Vogtländ Maschinen 6 Flensburger Schiffsbau 3
Scholten Stärke 3 Bayer Hartstein 2,30 Delmenhorster Linoleum
z Planiawerke 3 Kahla Porzellan 3,75 Alsen Zementfabrik 2,50
fjackethaler Kabelwerke 9 C Lorenz 3 Gebhard Co 2,50
Girmes Co 3 Lindener Weberei 3 Bismarckhütte 2,50 Schles

Zink 5,25 Naphtha Produkt Ges 7,50 niedriger Terrain
Nordost 5 Held Francke 3 Schubert Salzer 2,25 Hutschen
reuther 3,25 Rauchwaren Walter 2,50 Schalker Glas 3 Ilse
Bergbau 3,50 Thomée 4,75 Dürkopp 2,50

4

m Kurszettel Berlin 19 Aug oAnleihe 6199 an 18 100 tot Bey riäna e egne 5
I Payrisoho Staats Anſoihe 08 an 1818 100,406B eher

e Huene Se de e neOstairikanlsohse Schuldversehr gar 92,00b So cotu
Anleihe 1900 49 Darwstädt Stadt An 1009 unk 16 98 vorz h Dessa er Stadt Snleih 1999 40 Dasseldortfer St dt
Anlelte 1000 07 08 00 98,10G 40 Jenaer Stadt An 1900 e
Mi o Jenaer Stadt Anl 1902 405 Nordhbäuser Stadt Auleine
906 unkv 1010 98,756 409 Quedilinba ger 8tad es wort Fhorner Stadt An 1909 pß i eHesstsohe Kommw Obl XII 99,906 a 0 ofen 77Westbahn Obligationen 1874 konv 84,20 r äß

Werke 101,60B 4 EKlbertelder Farben an 1017 103 Polen
e We er hmeyer 06 08 100,756 Vereingte Lausitaer Glas

bondoner Börse vom 19, Aug Es notierten P75,62 Rio Tinto 79,50 Geduld 1,24 Goldtields 3,99 See o 7
Steel prets 116,25 Rancd Mines 51 Anaoonde 94 Bastrend 2

n 47 w u T e Cons 1,15 Johannesurg G d4s O 2l, Van KRyn 89,75 AlbusLolieries 0,87 Woest Rand Consoils 12/0 c n
l A Görz Co 0,93 Moddertontain I11,43 e

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 19 Aug

Kaut Verx Kaut VerkAlexandershball 10600 10806 mo Hüpstedt 375her anrssegen 7150 7250 Johannashai Leis
hen S IJustus Aktien 106 10barer 14700 15200 Kaiseroda 10500 10906
Garistond 52 850 Krügershall 155 131Oarlsg le 9620 070 Marraglek 106090 1675Pallerglehe 71 2260 Max 3750 3550Helsentot 3600 1650 Nousollstedt 3670 3650
Giaoxant 2069 21425Neustassfurt 130600 14000Günther van J e 21000 22200 Reiehskrone 775Hansa siite r 2200 5000 Riehard We 700
an ex erg 6b3206450 Ronnenberg, 116 120Heihgemühl 10600 1050 Kothenberg 3175 z22
eigen à 1275 1300 Saladetturtn 37 3769eldburg 2350 10000 Teutonia v veren e u WegHerte 200 250 helmineon tungen 2770 1825 Wilhelmshalt u i
ugo 7 175 Wintershall 19900 205002 9

Vom internationalen Zuokermarkt
Die vertlossene Berichtswoche zei iene htswoche zeigte in Tendenzn nltnismässig geringfügige Schwankungen a ar

r den scharfen Kursbewegungen in den Vorwochen
breite ar e Andienungen die nur in

t amen konnten zjemlich glatt aufsenommen werden Der Verlauf der Witteru 9
ung war daer r De der Preise keine pestimuts i

v Le h ellos haben die Zuckerrüben nunmehr Feuchtigkeit
t d r Mengen erhalten und das Wachstum der Wurzeln
n ie Niederschläge der letzten Zeit stark gefördert wor
igt egen bleibt der Zuckergehalt zurück und man wünscht
Weite mmer allgemeiner den Eintritt sonnigen und warmen

don a zweifellos seeignet wäre den Zuckergehalt in den
er und ausgiebig ſteigen zu lassen Seitens der Roh
von Je kamen Angebote an den Markt die Sowohlgenonme affinerien als auch namentlich vom Fachhandel auf
auge n fen Die von der zweiten Hand gegen diese
auf die c nete im gntyet hab führten einen Druck
äute en un Von Oesterreich her Deckungs

statistischen Verhältnisse hab iver aben sich folgenh r Hamburger Lagerbestand Sermeitce 77 n
wahr 29 J 9100 Sack und beträgt jetzt rund 742 900 Vor
einer Ven ack Die englischen Vorräte ſtellen sich naenVerian n um 35 000 Vorjahr 8400 dz auf 968 800
igton 00 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
d un nahme um 5000 Vorjahr Abnahme um 3000 Tons
1000 ehren Vorräte Verminderten sich um 28 000 Vorjahr
51 060 73 und erreichen noch die Höhe von 106 000 Vorjahr

unter Zeye Die sichtbaren Weltvorräte weisen rechnerisch
um 38 r e e en Julizahlen Abnahme1538 h r rer auf und betragen jetzt rund

bis ornzuckermarkte fielen die offiziellen Preisnotier
erst on hensebluss aus Schliesslich wurde der Preis e
pro Zenn e auf 11,55 Mk pro Zentner festgestellt oder 15 Pfgfertige höher als am Schluss der Vorwoche Für erst
en t S wie e r htembeor zu liefern wurde

zahlt 1 I pro Zentner Aufvähreng a mer waren hierbei hauptsächlich die Euer anker
rung auf ie inländischen Raffinerien Oktober Dezember Liefe
Il nahmen Erstprodukte alter Ernte notierten zuletzt
neuer Eryt pro Zentner während Oktober Dezember Lieferung
Am Teint mit 9,85 9,90 Mk pro Zentner bewertet wurdebültnisent nmarkte hielten sich die Kursschwankungen in Ver
ein ssig engen Grenzen Bei ruhigem Schluss ergibt sich
Raffi cher von 15 20 Pfg pro Zentner für ne

inademarkte blieb das Geschäft sehr J r 7 re

Ausserore
enthehe Gewerkenversammlung der GewSalzminde Halle a S erkschaft

Im Grandaugge nd Hotel Berges zu Halle fand am Montag einemünge ordentliche Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Salz

Statt aut deren Tagevorstan wahr erane gesordnung als einziger Punkt Oruben

k n

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Der Herr Vorsitzende eröffnete die Sitzung und gab hbe
kannt dass nachdem die Gewerkschaft Burbach die Majorität
der Krügershall Aktien erworben habe und andererseits wieder
Krügershall im Besitz von 401 Kuxen der Gewerkschaft Salz
münde sei der Vorsitzende von Burbach den Wunsch geäussert
habe in den Grubenvorstand der Gewerkschaft Salzmünde ein
zutreten Nach freundschaftlichem Uebereinkommen mit diesem
lege er sein Amt mit Schluss der heutigen Gewerkenversamm
lung nieder und empfehle die Wahl des Herrn Gerhard Korte
Magdeburg in den Grubenvorstand der Gewerkschaft Salz
münde Herr Schweisgut der bisher Vorsitzender des Gruben
Vvorstandes der Gewerkschaft und zugleich Werksleiter war be
merkte hierbei dass er auf Grund einer Generalvollmacht auch
weiter die Leitung des Werkes behalte Die Gewerkenversamm
lung in der 723 Kuxe durch 13 Gewerken vertreten waren nahm
hiervon Kenntnis und wählte hierauf durch Zurutf Herrn Gerhard
Korte Magdeburg zum Mitglied des Grubenvorstandes welcher
in der darauf folgenden Grubenvorstandssitzung auch zum Vor
sitzenden des Grubenvorstandes gewählt wurde

Herr Generaldirektor Schweisgut gab dann noch bekannt
dass das geldliche Ergebnis der Gewerkschaft Salzmünde auch
in den ersten 7 Monaten dieses Jahres ein sehr günstiges ge
wesen sei Die Ergebnisse des ersten Semesters 1910 mit
387 130,19 Mk und des ersten Semesters 1911 mit 408 174,41 Mk
werden weitaus durch den im ersten Semester 1912 mit 515 400,39
Mark nachgewiesenen Ueberschuss überflügelt Zu diesem
Ueberschuss komme noch der Gewinn im Juli 1912 mit 54 126,18
Mark so dass sich aus Rohsalz und Fabrikaten in den ersten
7 Monaten dieses Jahres ein UVUeberschuss von 569 526,57 Mk er
gibt Zu diesem glänzenden Ergebnis kommen noch die Divi
dende aus dem Besitz in Krügershall Aktien mit 90 000 Mk
ferner der Kursgewinn aus dem Verkauf der Aktien mit 79 625
Mark und Zinsen mit 10 000 Mk in Summa also 749 151,57 Mk
Für im ersten Halbjahr 1912 zu wenig zurückgestellte Syndikats l
spesen und Preisausgleich sind 17761,10 Mk in Abzug zu bringen
so dass sich in den ersten 7 Monaten dieses Jahres ein Gewinn
von 731 390,47 Mk ergebe Von diesem Gewinn seien lediglich
die Abschreibungen abzusetzen da alle anderen in Betracht
kommenden Faktoren schon verrechnet sind

Des Ferneren teilte der Herr Vorsitzende noch mit dass
dem Rekurs bezüglich der QOuote wie sie die Verteilungsstelle
festgesetzt hatte von der Berufungskommission leider nicht
stattgegeben worden sei Die Verteilungsstelle hatte seinerzeit
10,60 Tausendstel zuerkannt während nach der Tabelle der Be
rufungskommission die Gewerkschaft nunmehr eine QOuote Von
10,59 Tausendstel und zwar rück wirkend ab 1 Januar 1912 er
halten hat

dass auch für den Rest des Jahres mit recht zufriedenstellenden
Ueberschüssen wohl gerechnet werden dürfte

Die Umschreibungsstelle für die Kuxe befindet sich für die
Folge bei dem neuen Vorsitzenden des Grubenvorstandes der
Gewerkschaft Herrn Gerhard Korte Magdeburg Augustastr 40

Sächsisch Thüringische Akt Ges für Kalkstelinverwertung in
Bad Kösen Die Verwaltung hat auf Anfrage einem Aktionär
mitgeteilt dass die im Frühjahr dieses Jahres bestandenen
günstigen Aussichten bis jetzt eine Abschwächung nicht erfahren
haben und die Verwaltung deshalb für das laufende Geschäfts
jahr auf ein besseres Gewinnresultat als im Vorjahre 5 Proz
Dividende rechne darum sei voraussichtlich auch eine Erhöhung
der Dividende zu erwarten

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Die Verwaltung teilt
der Voss Ztg über den Geschäftsgang mit Der zurückliegende
Teil des laufenden Betriebsjahres das mit dem Kalenderjahr
endet hat erhöhte Umsätze und dementsprechend günstigere
Gewinnzahlen gebracht als die korrespondierende Zeit des Vor
jahres Auch gegenwärtig sind die Werke befriedigend be
schäftigt Ueber die Höhe der eventuell zur Auszahlung kom
menden Dividende lässt sich heute noch nichts sagen 1911
blieb das Unternehmen dividendenlos

Das Kaliwerk Erbprinz zu Bernburg errichtet an der Kreis
strasse Bernburg Gröna eine Fabrik zur Verarbeitung von Kali
rohsalzen auf Chlorkalium und Nebenprodukte als schwefel
saures Kali schwefelsaure Kalimagnesia und Kieserit Die Fabrik
soll täglich 12 000 dz Karnallit verarbeiten

Porzellanfabrik Triptis Akt Ges Wie die Gesellschaft die
Gebrauchsgegenstände in Porzellan Glas und Steingut herstellt
mitteilt ist sie in allen Betrieben ilott beschäftigt und auf Grund
der bisherigen Auslieferungen und der vorliegenden starken Auf
träge der bestimmten Hoffnung ein gesteigertes Gewinnresultat
in diesem Jahre zu erzielen

Die Gothaer Waggentfabrik G schlägt die Ausschüttun
einer Dividende von 10 Proz auf die Vorzugsaktien wie i V
und 7 Proz wie i auf die Stammaktien Vor

Die Akt Ges Relchelbräu in Kulmbach schlägt die Aus
schüttung einer Dividende von 11 Proz wie i vor

Ein neues grosses Warenhaus soll in Frankfurt a M errichtet
werden Zu diesem Zwecke sind wie der Kontf mitteilt
Häuser in der Kaiserstrasse Max Bauer und Julius Wiesbader
gehörend für 45 Mill Mk von Louis Landauer in Stuttgart an
gekauft worden

Herabsetzung der Presshefepreise Nachdem die Getreide
preise unter dem Einfluss der günstigen Ernteergebnisse wieder
einen annähernd normalen Stand erreicht haben kommt der
Verband deutscher Presshefefabrikanten in die Lage seine Preise
beträchtlich herabzusetzen Er wird wie das B ertährt
bei dieser spätestens am I Oktober vorzunehmenden Massnahme
mit der Preisfestsetzung wahrscheinlich noch über das durch die
Verbilligung der Getreidepreise vorgezeichnete Mass hinaus
gehen und voraussichtlich eine Ermässigung des Hefepreises um
5 bis 7 Pfg für das Pfund eintreten lassen um gleichzeitig die
Aussenseiter energisch bekämpfen zu können Bekanntlich
bringt das am 1 Oktober in Kraft tretende Branntweinsteuer
gesetz umwälzende Bestimmungen für die Industrie einerseits
durch das Branntweinhefemischverbot andererseits durch den
wieder wertvoll gewordenen Durchschnittsbrand womit der
Spiritus wieder als ein wichtiger Bestandteil der Produktion an
gesehen werden muss Damit wird auch die Qualität der Hefe
bedeutend gewinnen

Deutschlands Aussenhandel Der Wert des deutschen Spezial
handels im reinen Warenverkehr belief sich im Monate Juli auf
883,5 Mill Mk in der Einfuhr und auf 706,3 Mill Mk in der
Auskuhr Im abgelaufenen Jahresteil auf 5968,3 Mill Mk in der
Einfuhr gegen 5463 Mill Mk und in der Ausfuhr aut 4486,9 Mill
Mark gegen 4493,3 Mill Mk im Vorjahre Ausserdem erreichte
die Einfuhr von Gold und Silber im Monat Juli einen Wert von
15,7 Mill Mk im abgelaufenen Jahresteil einen solchen von
174,9 gegen 191 Mill Mk im Vorjahre Die gleichzeitig Ausfuhr
von Gold und Silber stellt sich auf 7,6 und 74,2 gegen 46,5 Mill
Mark im Vorjahre

In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Zucker
firma Kühne Bieberstein in Magdeburg Gesellschafter die
Kaufleute Ernst Engel und Karl Kühne daselbst soll die Schluss
Verteilung erfolgen Es sind 371 648,49 Mk Konlursforderungen
ohne Vorrecht zu berücksichtigen Der Vverfügbare Kassen

bestand beträgt 18267,32 Mk

Die Abladungen lassen zurzeit nichts zu wünschen übrig so

l

Filiate Halle a S
Reserven 32 Millionen Mark

h x

Waren ung Proitluicte
Cetreide

Berliner Prodaktenbörae 19 Ang Am Frähmarktzortierten Weizen imund 29800 209,00 ab Bahn und rei Mävſe
Koggen ivländ 109,00 69,56 ab Bahn und trei Male Katmarie meoklenburgiseher pomm prenssisoh poseneeher c

sohlesisoher fein 215 220 mittel 210 21i gering russtsoh
und Donan mittel geriog ab Hahn unà trei Wage
Mai türkiseher mixed 170 174 abtaliender runde
150,90 157,00 frei Wagen Gerste inländisehe Vutte mittel
and gering gute 168,00 202 00 russisohe und Donan leiehte
1809,00 176,00 sohwere 176 180 ad Bahn and frei Wagen Erbson
nlündisohe and ausländisehe Futterware mittel 168 173 Tauben
orbsen 1/9 192 ab Bahn and trei Wagen Weizenmehi 00 2e z
bis 28,80 Roggenmehl 9 und 1 21,00 22,90 Wolneo nk le ie

Roggenkleio 00 13 65
amburg 18 Aug Getreidemarkt Weizen rabig OstholsMeoklbg 222 825 Roggen rubig Meoklborg and Pomm

Gersts fest süudruss 152 155 Eater fost Holsteiner
Meoklenburger veuer Holsteiner und Meoklenburger 220
bis 225 Mais fest La Plata 114 115 mixed mixed loco

Liverpool 19 Aug Roter Winterwerzen per Okt 2 per
Dez 7 St Mais Sept 5112 La Plets Okt 4 14, Seil

Fgst 19 Aug Weieen per Oct 11,47 11 ,48 April 11,84 G
11,55 B Roggen per Okt 9,63 G 6,64 B Hafer per Okt 89 G
9,90 B Mais per Juli G per Aug 9,47 843 B perMai 7,61 7,62 B Raps Aug 14,60 17 70 B

Antwerpen 19 Aug Dentsoher La Platagog Kontrakt per
Aug 6,65 OKt 66 Des 6,65 Febr b April 6,65 PrUmaats 65,900 Kg stiil es rm 6508

Zucker
Hambucrg 19 Aug HKäabenronzuoker 1 Prodakt Basts 889

Kenclement neue Veaanée trei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Augnse 11,70 11,90 11 50

Septemder 11,6 11,80 11,77Qt ober 10 10 10 05 10 02v Desembec 10,02 9,07 97Jan März 10 27 a 10 v7Mai 10 22 10,22ruhig ruhrg rung
Kaffee

Hamburg 19 Aug Good average Santos
vorm nahm abendsper September 46 642 64Pezember 64 65 3 s GAMſra 44 64 G 64o 64 G 64 Gstetr g behpt behpt

Rio de Janei ro 19 Aug Kaftee Zatunren 9,900 Sack in Rio
49,000 Saok in Santos

tlavre 16 Aug Rafſee good average BSantos per Sept 78,560
per Des 792, per Mürz 782, per Mai 782, Still

Eler
Berlin 15 Aug Eler pro Sohocek volltrisohe auslänätsohe 4 25

bis 50 in und ausländisohe bessere Gorten 4,10 4 30 in und aus
ſündisohe geringere Sorten 3,65 4,00 2weiteSorten Kahl
hauseier Kalkeier kleine Eier 3,60 85 M Pest

Kartoffelmehl und Stärko
Magdevarg 19 Aug Prima Kartoftelstärkoe und Mehl fur

100 kg 31,50 32,66 Kubig
Berlin 19 Aug Kartoſtolmehl und Stärke 31,25 Feuohbtes

Spirltus
Nordhausen 19 Aug Brapntwein 35 Vol Pros für 100 Kg

104 105 86,50 87,50 do 40 Vol Proz tür 100 kg 405 106
87 00 98,00 Mark per Juli 1612 ohne Vass ab Brenvoerei

Fottwaren und Oele
Kölv 19 Aug Rabö loko 73,00 per Oke 72,50
Hamburg 19 Aug Stadtaohmals 64,00 omertk Steam 00

Ohamboerlain 56,75

Chemische Produkte
Hamburg 16 Aug

11,322 trei Fahrneug Hamburg Pest
Wolle

Bremen 19 Aug Baumwolle etetig Upl loko middi 63,00
Alexandria 18 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 17,20

Jan 17,20 März 17 e
Liverpool 19 Aug Aegyptisohe Banmwoile per Nov 9,22

Metalle

London 19 Aug Ohili Kopter atetig 78, 3 Mon 7st,
Zinn Straits test 2082 3 Mon 206 Blei stetig 1099engl 19 Zink gowoönnl Aarke radig 26 e 26 le

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 189 8 17 8 Ohieogo 18 8 17 8
Weisen p Sept 101 102 Weizer p Sept 93 93

d Dex 100 101 v i Des 92 83Mals prompt S Mais p Sept 6 69P Sept S S e p Per 538 54Menl Spring elears 4,50 4,45 Hafer p Sept 317 32
Kaffee Pair Rio Nr 7 15 1s Dezbr 32 32P Aug 12,73 12 65 Roggen prompt 82 82Sopt 12,758 12 65 Sohwmalsz p Sept 10,87 1 1,05
Petroleum in Cases 10,25 10,26 e p PVez 10,65 10,85
do in New Vork 8,85 S S85
do in Philadelphia 8,85 8,85

Tendena Weizen willig Mais rubig

Wassorstäncle
4 bedentet aber untor Null

SHasle und UVnstrutf e ſFreote
Artero Prdokenpeget W Aug 40 21 I Aug 1Nebra ber 4 1,92 8Unterpegel 23 u 2Weissentels Oberpegel 42,31 240 6v Unterpegoel 0,30 9 14Trotha 18 12 16 sAlsleben Oberpegel 15 35 10 351 2Unterpegel 0,90 40,85 6Bernburg m 434 r 42 9Kalbe Oberpegel 46 u 7w Unterpegoel e v 04 I 0,02 6

lsor Egor, Elbe o ueen
Fennee777rrcrAug Fall Waohs Aug i Wuohseangbonel S I Wittenberg ID 8Laun 9 0,06 7 la 9 448 14Bndweis 17 Barby e8 3Pr e 9 r 1 10 h wn Johönebeot 1,49 1

Pardubite 0,35 15 Magdeburg e 2Brandeis 10 1 l 6Melnik 13 Vittenbregoe 1,56 18leitmerita 15 Ter 19 on s sAnesig 0,51 22 BolzenbergDresden 0,86 13 Hohnostort 10 20Torgau 34 12 Lauendurg 10 6 7Angssig 19 Aug Pogeletenà pias 61 em Vom Obarlaatf
werden 88 em Fall gemeldet

RedattionsLeitung elm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw i V
Wilhelm Georg für Ausland und 1 Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Varth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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